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Gebietsstand

Dte Angaben fUr Deutschland beztehen srch auf dte Bundesrepublrk Deutschland nach dem Gebretsstand sert dem 3 i0 lggo

Dte Angaben fur das frühere Bundesgebiet beziehen srch auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebretsstand brs zum 3 1O 19g0,
sre schheßen Berlin-West ern

Dte Angaben fur die neuen Länder und Berlin-Ost beztehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-
Anhalt, Thunngen sowre auf Berlin-Ost

Zeichenerklärung

nrchts vorhanden [ = Tabellenfach gesperrt, da Aussage nrcht stnnvoll

Abkürzungen
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m
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GH
H
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= männlich
= werbhch
= Fachhochschule
= Gesamthochschule
= Hochschule

PH=TH=TU=u=
VeruvFH =

Pädagogrsche Hochschule
Technrsche Hochschule
Technrsche Untversttät
Unrversrtät
Verwa ltu ngsfach h och sch u le
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Vorbemerkung

Das veränderte Bildungsverhalten im Lebenszyklus von immer breiter werdenden Kreisen
der Bevölkerung fuhrt zu einer zunehmenden Bedeutung der Enrvachsenenbildung. ln dre-
sem Zusammenhang ist es von besonderem lnteresse, inwieweit das Werterbildungsange-
bot der Hochschulen in Form des Gaststudiums wahrgenommen wird. Das Gaststudium
bietet einerseits dre Möglichkeit, an einzelnen Lehrveranstaltungen teilzunehmen, ohne ei-
nen Hochschulabschluß anzustreben. Andererseits bindet es in gewissem Ausmaß Lehr-
kapazrtat der Hochschulen. Für die Bildungs- und Finanzplanung von Bund und Ländern
(z B. Hochschulentwicklungs-, Personalplanung, Planung des Hochschulbaus) ist es daher
unerläßlrch, die Entwrcklung der Studierendenzahlen einschließlrch der Gasthörer einer-
serts und des Lerstungsspektrums der Hochschulen andererseits vollständrg und differen-
zrert zu erfassen

Aus dresen Gründen wurde im Rahmen der Neufassung des Hochschulstatistikgesetzes
(Gesetz riber dre Statistik für das Hochschulwesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG)
vom 2. November 1990 (BGBI. I S.2414) mit Wirkung ab 1. Juni 1992) die Erhebung der
Gasthörer erstmals gesetzlich verankert. Neben der Zahl der Gasthörer können Angaben
uber deren Alter, Geschlecht und Staatsangehörigkeit sowie über die besuchte Hochschule
und dre gewählten Fachrichtungen gewonnen werden. Die Erhebung basiert auf Meldungen
der Hochschulverwaltungen. Sie wurde zunächst semesterweise durchgeführt. Durch das
Gesetz zur Anderung des Handels- und Lohnstatistikgesetzes (Statistikänderungsgesetz -
StatAndG) vom 2. März 1994 (BGBI. I S.384)) wurde die Erhebung der Gasthörer ab 1994
auf das Wintersemester beschränkt.

Dre trefgegliederten Ergebnisse der Gasthörerstatistik werden seit dem Wintersemester
1996/97 als Fachserie veröffentlicht. Hinweise zu den Definitionen und Abgrenzungen ent-
hält der Abschnitt ,Erläuterungen" (S. 6).

Fur die Berichtszerträume Wintersemester 1992/93 brs Wintersemester 1995/96 liegen Ar-
bertsunterlagen vor, die direkt beim Statistischen Bundesamt, Vll C,65180 Wiesbaden,
angefordert werden können. Eine ausführliche Darstellung und Kommentierung der Eck-
zahlen der Gasthörerstatrstiken für den Zeitraum Wintersemester 1992/93, Sommerseme-
ster 1993 und Wrntersemester 1993/94 erfolgte in Heft 1/1 996 der Zeitschrift "Wirtschaft
und Statrstrk" Wrchtige Eckzahlen werden auch in der Fachserie 11, Reihe 4.1 ,,Studieren-
de an Hochschulen" publiziert.

Ausgewahlte Daten der Hochschulstatistik stehen auch im lnternet unter der Adresse
http.//www.statrstrk-bund.de zur Verfügung.
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Hochschulen
Als Hochschulen werden alle nach Landesrecht aner-
kannten Hochschulen, unabhängrg von der Trägerschaft,
ausgewresen Sie dienen der Pflege und der Entwtcklung
der Wrssenschaften und der Künste durch Forschung,
Lehre und Studrum und bererten auf berufhche Tätigkeiten
vor, dre dte Anwendung wrssenschaftlicher Erkenntnisse
und Methoden oder dre Fähigkert zur künsflerischen Ge-
staltung erfordern

Das Studrum an Universttäten, Pädagogischen und Theo-
logrschen Hochschulen sowie in den wissenschaftlichen
Studrengangen der Gesamthochschulen setzt die allge-
merne oder fachgebundene Hochschulreife voraus.

Zu den Unrversitäten zählen die Technischen Universttä-
ten und andere gleichrangige wissenschafthche Hoch-
schulen (außer Pädagogischen, Theologischen und Ge-
samthochschulen).

Gesamthochschulen umfassen Ausbrldungsrichtungen von
wrssenschaftltchen und von Fachhochschulen, z.T. auch
von Kunsthochschulen.

Padaooorsche Hochschulen slnd übenivregend wissen-
schaftlrche Hochschulen mit Promottonsrecht Sie beste-
hen nur noch rn Baden-Württemberg als selbständrge Ern-
nchtungen ln den übrrgen Ländern sind sie rn Universitä-
ten oder Gesamthochschulen ernbezogen und werden bei
dresen nachgewiesen

Theoloqrsche Hochschulen srnd kirchltche sowie staailtche
phrlosophrsch-theologische und theologische Hochschu-len, Jedoch nicht die theologischen Fakultä-
ten/Fachbererche der Unrversitäten.

Kunsthochschulen stnd Hochschulen für brldende Künste,
Gestaltung, Musrk, Schauspielkunsr, Medren, Film und
Fernsehen Dre Aufnahmebedingungen sind unterschied-
Irch. dre Aufnahme kann aufgrund von Begabungs-
nachwersen oder Ergnungsprüfungen erfolgen

Fachhochschulen bieten eine stärker anwendungsbezoge-
ne Ausbildung in Studrengängen firr lngenieure und für
andere Berufe, vor allem rn den Bereichen Wirtschaft, So-
zralwesen, Gestaltung und lnformatik. Das Studrum ist
kurzer als an wtssenschaftlichen Hochschulen.

Dre Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)
und dre Veruvaltunosfachhochschulen werden als getrennte
Hochschularten nachgewresen ln der letzteren Gruppe
srnd drelenrgen verwaltungstnternen Fachhochschulen zu-
sammengefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den geho-
benen nrchttechnrschen Drenst des Bundes und der Län-
der ausgebrldet werden. Daneben bestehen weiterhin be-
hordenrnterne Hochschulen, die anderen Hochschularten
zugeordnet stnd.

Gasthörer
Gasthörer srnd Terlnehmer an einzelnen Kursen oder
Lehrveranstaltungen, die fachlich sogenannten,,Fachrrch-
tungen" zugeordnet werden. Eine Hochschulzugangsbe-
rechtrgung ist nicht erforderlich. Ein Fachstudium mit Ab-
schlußprufung rst fur Gasthörer nicht möglich.

Fachrichtungen
Dre von den Gasthörern besuchten Lehrveranstaltungen
werden sinngemäß vereinheitlichten Fachnchtunqen zuge-
ordnet Mehrere venivandte Fachrichtungen werden zu
zehn Fächergruppen zusammengefaßt.

Berichtskreis der Hochschulen
Dre Hochschulen rn Deutschland verterlten sich rm Wtnter_
semester 1999/2000 wie folgt auf dre ernzelnen Hoch-
schularten:

Hochschulart
Wrnter-

semester
1 999/2000

Hochschulen tnsgesamt

Unrversttäten

Gesa mthochsch ulen

Pädagogtsche Hochschulen

Theologrsche Hochschuten

Kunsthochsch ulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-
fachhochschu len)

Verwaltungsf achhochschulen

346

87

7

6

16

47

153

30

Darunter berichteten für die Gasthörerstatrstik

Erläuterungen

Hochschulart
Wrnter-

semester
1 999/2000

Hochschulen tnsgesamt

Untversrtäten

Gesamlh och sch u I en

Pedagogtsche Hochschulen

Theologrsche Hochschulen

K u n sthoch sch u len

Fachhochschulen (ohne Verwattungs-
fachhochschulen)

Verwaltungsfachhochschulen

242

79

7

4

15

42

92

3
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Belegungen rnsgesamt
(Fallzahlen)

ersten oder
ernzrg€n Fachrichtung 2 Fachnchtung

rns-
gesamt

mann-
llch

werb-
llch

zu-
sammen

menn-
lrch

werb-
Ich

zu-
satmmen

männ-
Ich

wetb-
hch

zu-
sammen

mann-
hch

Zusammenfassende Ube.stchten

1 Belegungen (Falle) von Gaslhorern rm Wrntersemester 1999/2000 nach Hochschularten

Davon rn der

lnsgesamt

3 FachnchtungHochschularl

Unrversrlälen

Gesamthochschulen

Padagogtsche Hochschulen

Theologrsche Hochschulen

Kunsthochschulen
Fachhochschulen (ohne

Verwaltungs-FH)

VenYaltungsfachhochschulen

lnsgesaml

Unrversrtalen

Gesamthochschulen

Padagogrsche Hochschulen

Theologrsche Hochschulen

Kunsthochschulen

Fachhochschulen (ohne

Verwallungs-FH)

Verwaltun gsf achhochschulen

Zusammen

Unrversrüaten

Gesamthochschulen

Padagogtsche Hochschulen

Theologrsche Hochschulen

Kunsthochschulen
Fachhochschulen (ohne

Verwaltungs-FH)

Verwaltungsf achhochschulen

9 528

7 516

12

373

419

1 867

2 295

4

10

4

2 020

1 552

23

7

2

werb-
hch

25 291

17 609

77

809

1 088

I 934

11

46 822

11 952

10 534

17

383

123

1 022

7

24 338

't3 312

7 075

60

426

665

20 278

12 514

42

792

1 081

10 750

4 998

30

419

663

3 887

3 847

27

17

6

1 125

1 248

I

1 096

'l 115

I

572

525

7

557

723

9't2

4

224E,4.

716

3

20 550

196

1

1 928

181 t

11

36 529

958

7

18 812

I 086

6 936

12

353

306

853

4

17 717

108 57 51 15 I

7 892 4237 3 655 2 401 1 289 1 112

Deulsche

24 068

15 947

7'l

707

824

11 467

9 684

17

363

309

12 601

6 263

54

101

515

3 766

3 426

24

15

4

1 828

2 090

4

10

2

1 938

1 336

2

r9 206

l't 406

39

752

919

10 120

1 170

27

399

513

543

457

553

658

1 583

10

43 270

867

7

22 714

r 543

10

33 775

1 072

1 108

3

10

262

268

1

2 754

839

7

17 539

704

3

16 236

25 1035 2

7270 3959 3311 2225 1216 1009

Ausländer

1 226

1 662

6

42

264

351

,|

3 552

20

114

155

1 624

20

112

119

1 273

149

1

1 481

82

216

39

205

112

580

485

850

711

812

6

22

150

12'.1

421

3

2

2

630

528

3

20

150

33

133

429

6

73 103

6865

73 32 41 10 4

622 278 344 176

2

2

Zusammen

Sralrshscies Bundssamt. Fachs€fls 1 1, RBrhs 4 6. WS f999X200O, Gasthör€r
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Zusammenfassende Ubersrchten

2 Gasthoreilm Wntersemester 1997/98 hs Wntersemester 1999/2000 nach Hochschularten, Fächergruppe der 1 Fachnchtung
und Altersgruppen

ws 1999/2000

Gegenstand der Nachwersung

lnsgesamt

O€utsche

Auslander

Mannlch

Werbtch

Unrvers[äten

Gesamthochschulen

Padagogrsche Hochschulen

Theologlsche Hochschulen

Kunsthochschulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

Verwaltungsfachhochschulen

Sprach- und Kulturwssenschaflen

Sport

Rechts-, Wrrlschafls- und Soztalwssenschatten

Mathematrk, Naturwrssenschaften

Humanmedrzrn

VelennarmedErn

Agrar, Forsl- und Ernährungswrssenschallen

lngenreurwrssenschaften

Kunst. Kunstwssenschafl

Sonstrge Fachnchtungen

Fäcfiergruppe der 1. Frcfinchtung

33 735

31 216

2 519

17 170

16 265

34 532

31 692

2UO

17 688

16 844

Hoctrschulrrten

+2,1

+1,5

+12,7

+1,2

+3,6

36 529

33 775

2751

18 812

17 717

20 278

12 511

42

792
1 081

1 811

'll

Veränderung

zum WS 1994/99

ln../o

+6,6

+6,1

+5,2

+5,1

+8,2

-22,2
+3,1

-6,1

+7,5

+5,8

-3,O

18 892

11 74
3a

670

1 026

1 364

5

13 354

398

8237

2 333

130

11

12a

1 026

2 000

I 122

19 301

11 565

54

766

1 151

1 684

11

13.t57
11',|

7 403

2607
132

12

99

975

2210
7 166

+2,2

-1,5
+58,'
+11,3

+12,2

+23,5

+120,0

+0,8

+10,8

-10,1

+11,7

+1,5

+9,1

-20,2

-5,0
+12,0

+17,1

11 209

373

7 653

2997
1 1tt

2

121

1 02ü

2270
7 762

+5,6

-15,1

+3,1

+15,0

-13,6

-83,3

+22,2

+5,1

+1,3

+8,3

+20,9

1,2
+10,7

+1,9

+1,2

+1,6

+8,7

+8,6

+11,0

+15,8

+21,0

Altersgruppon (von . brs unter Jahren)

unter 20

20-30

30-40

40-50

50-55

55-60

60-65

65-70

70-75

75-80

80 und älter

619

6 913

6 r33

3 589

1 694

3 134

4 584

3 E57

2 066

875

291

678

6 795

6 102

3 E25

1 65E

3 099

5 106

3 819

2219
945

286

+9,5

-1.7

4,5
+7,2

-2,1

-1,1

+11,1

-1.0
+7,1

+8,0

-1,7

820

6 512

6 755

1 012
1 678

3 148

5 552

4 149

2 /163

I 094

3tt6

Statrslrschos Bundesamt. Fach$n€ 1 1, Relh6 4 6, WS 19992@0' G.stMr.r

x

ws 1997/98 ws 1998/99

Anzahl Anzahl

Veränderung

zum ws 1997/98

inyo
Anzahl

Durchschn[tsalter (anthmettsches Mlnel) 17,1

-9-
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lnsgesamt Deutsche

Rang-
foloe

Anzahl Rang-

folqe
Anzahl Rang-

foloe
Anzahl

Zusammenfassende Uberstchten

3 Gasthorer tm Wtntersemester 1999/2000 rn den 20 am stärksten b€setzten Fachnchtungen (Belegungen)

Sludrenfach

Männlich

3.190
3 382
274
1 121
I 257
1 185
1 077

986
773
723
65.1
558
537
533
197
111
390
345
292
230

11,3
13,9
1 1,3
5,8
5,2
1,9
1,4
1,1
3,2
3,0
2,7
2,3
2,2
2,2
2,0
1,8
1.6
1,1
1,2
0,9

88,1

100,0

18,5
8,3
7,1
7,1
6,1
5,1
1,2
1,1
3,3
2,8
2,5
2,3
2,3
2,2
1,7
1,6
1,5
1,1
1,1
1,1

85,6

1@,0

3 398
3 097
2 681
1 355
1 143
I 145

968
916
603
666
601
514
482
192
486
417
332
305
248
2',16

20 095

22 714

.l 053
1 795
1 123
1 367
1 119
1 162

904
816
620
595
539
.195
497
401
372
325
257
279
298
252

17 599

20 556

7 451
4 464
1 476
2 517
2 339

722
740
468
298
286
321
207
083
983
733
771
647
653
557
535

37 251

43 270

15,0 5
13,6 1

11,8 I
6.0 7
5,0 3
5,0 15
4.3 1
1.0 6
2,7 2
2,9 10
2.6 12
2,4 23
2,1 11
2,2 14
2,1 26
1,8 17
1,5 I
1,3 15
1,1 13
1,0 23

88,5 x

Auslander

92
285

63
66

114
40

109
70

170
57
53
'14
55
41
11
27
58
40
44
14

5,7
17,5
3.9
4.1
7,0
2,5
6,7
1,3

10,5
3,5
3,3
0.9
3.1
2,5
0.7
17
3.6
2.5
2,7
0,9

87.6

100.o

5.7
3,5
8.8

11.5
17.2
3,1
2,6
55
5.8
2.3
0,7
1,6
1,3
4.4
1.1
13
2,9
2.4
08
2,9

853
100 0

%

Allgemerner Zugang (Fachnchtung nlcht bestimmbar).
Wrrtschanswssenschaften
Geschrchle
Phrlosophre
lnlormattk
RechEwssenschafi
Mathematrk
Psychologre
GermanrstrUDeutsch
Sozralwssenschallen
Elektrotechnrk
Kathol6che Theologre, -Rehgronslehre
Ee rehungswssenschaften
Pohtrkwssenschaften
Evangelrsche Theologre, -Relrgonslehre
Kunst, Kunstws.eenschatl allgemern
Sprach- und Kulturwss€nschafien allgemern
UngeklärUUnbekannt..
Musrk. Musrkw33enschatl.
Außereuropär3che Sprach- und Kulturw$cn3chafien.

Zusammen

Männhche Gasthörer insgesamt

Allgemerner Zugang (Fachnchtung nrcht b6hmmbar)
Geschrchte
Psychologte
WrrtschafEwssenschaften
GermanrsüUoeutsch
PhrlolophE ..

Kun3t, Kunstwssenschatl allgemein
E raeh ungswss€nsc$allen
Sozralwssenschalten
Rechtswssenschan
Katholrsche Theolog16, -Rehglonslehre
Sonderpädagogrk
Evangelrsche Theolog€, -Rehgronslehre
Sprach- und Kulturussenschaflen allgemern
Romanrstrk
lnformatrk
Musrk. Musrkwssenschaft
Polrtkwssenschaften
Aullereuropärsche Sprach- und Kullurw$enschanen
UngeklarUUnbekannl

Zusammen

Werblche Gasthörer rnsgesamt

Allgemerner Zugang (Fachnchtung nrcht bestrmmbar)
Wrrtschattsw$enschanen
Geschrchte
Phrlosophre
Psychologle
GermanrstlUDeutsch
Rechtswlssenschafi
lnformatrk
Ed rehungswssenschaften
Soztalwssenschaften
Kunst, Kunstwssenschafl allgemern
Mathematk
Kathohsche Theologre, -Relrgronslehre
Evangehsche Theologre, -Rehgronslehre
Sprach- und Kulturwrssenschanen allgemern .

Pohtlkwrs3enschaflen
Elektrotechnrk
Sonderpädagogrk
UngeklärUUnbekannt
Musrk, Musrkwssenschaft

Zusammen

Gasthörer rnsgesamt

1

2
3
1
6
5
7
8
10
I
'fi
12
15
13
11
16
17
18
19
20

x

x

1

2
3
1
5
6
7
8
I
10
1t
12
13
11
15
16
17
18
19
20

x

x

1

2
3
1
5
6
7
I
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

x

2r 518

24 338

Weiblich

4 163
1 862
1 593
r 588
I 450
1 221

95a
922
73',1
639
552
526
523
485
393
351
343
326
313
308

19 243

22 484

16 822

ln39esamt

7 653
4 970
a 606
2&42
2 579
2223
1 821
I 608
't 459
1 .154
I 398
1341
1 110
1 020

875
859
709
695
653
635

40 316

110
67

170
22'l
331

59
50

106
111
44
'13

31
26
84
21
26
56
47
15
56

1 644

1 928

3 065

3 552

2,8

86,3

100,0

5
8
3
2
1

9
12
6
4
11
26
17
20
7

23
20
10
13
25
10

1

2
3
4
6
5
7
8
9
10
11
13
1?
14
15
16
18
t9
17
21

19.7
8.7
6,9
6.7
5,4
5,7
1,1
1,0
3,0
2,9
2.6
2.1
2.4
2,0
18
1A
1,1
1,4
1,4
1,2

1 423

1 624100.0 x

85,6

100.0

17,2
10,3
10,3
5,8
5,4
4.0
4,0
3,4
3.0
3.0
3,1
2,8
2,5
2,3
1,7
1,8
1,5
1,5
1.3
1,2

86,1

x

x

2.9

1,9

x

1

2
3
1
5
6
7
8
I
10
11
12
13
11
15
16
17
18
19
20

16,3
10,6
9,8
5,6
5,5
1,7
3,9
3,1
3,1
3,1
3,0

2,1
2,2

1

3
2
1
5
7
6
I
10
11
9
12
13
14
16
15
18
17
19
21

4
1

10
11
3
2
15
I
6
5
16
I

28
22
7
14
17
21
13
12

5,7
14,2
3.7
3.5
6,8

141
2,4
3,9
4.5
4,7
2,2

0,8
1,0
4,0
2.5
1,7
1.2
2.7

3,9

202
506
130
125
240
501

84
140
16't
168
77

137
27
37

't42
88
62
42
96

100

1,8
1,5
1,5
1,1
1.1

xx

x

86,1

100,0

Statrslrschas Fachsafle 1 I R6rhe 4

- 10-
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100,0 x

x

x



Tabellen in ausführlicher Gliederung



Land

Hochschule

Eaden-Wurttemberg

Frerburg r Br
Hedelberg
Hohenhelm
Karlsruhe
Konstanz
Mannherm
Stuttgart
Tubrngen
Ulm
Pnv wrsl H Bcrbronnen

Bayem

Augsburg
8ämberg
Bayreuth
Erchstätt. Kath U
Erlangan-NUmberg
Munchen, U
Munchen. TU
Munch€n. U der Bundesivehr
Munchcn, H tur Politik . .. .

Passau
Regensburg
Wuzburg . ..

Berlrn

Berlrn. FU
Bedrn. TU. ..
Berlrn, Humboldt-U

Brandenburg

Cottbus. Brandcnburg6chc TU
Frankfun (Odcr), Europ€-U Madnna
Potsdam

Bremen

Bremen

Hamburg

HambuE, U.. ... .. . .. . .

Hamburg, U dcr Bundeswehr .. . . ..

Hambur!, H für Wrtscrlafi und Politik

Hess€n

Oarmstadt, TU
FBnkfurt a. M.
Glcß€n
Marburg

lvlecklenburg-Vorpommcm . ..

Greß$/ald
Rostock...

Fadrrcnc 'lstatrsh3ch.s

1 Gasthörer tm Wntersemester 1999/2000 nach Hochschularten, Hochschulen und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

AilAI

't 1u 848

Universnälen

616 1 132

58
177

1
17
40
9€

1t3
39

48
49
1E
35

205
143
202

2
5

38
34

rt6

238

107
55
7B

26

10
6
t

21

21

151

r4E

3

108
110

35
59

117
2 243

306
3

12
52
71

112

378

11

35 105

sonstrge
Fächer-

gruppen'1

101

3
4
2
1

23
65

1

2 085

2
1 834

243

12e
395
l/t
36
71

307
400
1(N

10
1

112
1r5

35
78

460
2 310

315
5

15
64
72

338

126

199
77

150

79

68
215

10
19
31

211
217
65
I
1

t2

6

;
I
3
5
2

401

961

87
217

2
15
67

152
300

87
3
1

1 445

E6
97
29
63

401
388

38
5'l

290

271

r4a
30
93

30

23
7

22

22

215

210

117

12
23

7
2
3

8.1
10

:

172

1t

149

I
52

3
7
1

48
15
10

:

'147

10

126
389

1a
3't
e2

3O/t
395
102

I
1

95

16
69

'10

3 989 202d 1 963 3 588

64
68
17
.t3

255
237
fi3

3
10
2d
38

'152

1a8

92
22
71

53

't3
33

7

27

30

t
22

148
1

21
2

120
1o€
93
92

2A

9
17

r79
65

134

72

%7
1

21
2

887

230
270
1E0
179

51

15
36

20
12
16

7
23
70
21

1
15
1
3
3

40

16
1

23

31

11
t8

2

2

2

17

29

1

1

6
2

24
73,:

2
4

19

36

18
1

17

1
5

19
13

137
9
2
3

12
1

196

48

6
11
11

11
5

12

6

6
5,:

2;
14
20

28

;
31

1

9
4
6
6

98

8
21
51
18

21

21

45

2
38

5

7

6

4

11

11

7

6

3

3

20

20

23
41
15

20
37
15

3
4

321 170

28

28

2% 27

29

2g

291
1

2a
2

E

8

4

4

25E9

16
2

97EEo .111 .189

235
280
1U
18'l

58

17
39

13 550

115
171

91
E9

18
19
20
't0

6

2
1

5
2I
2

5

2
3

131
222

96
101

39

1a
25

18
14
11
46

7 3

') Sport, Humanmcdian, Vctennärm€dEin, Agrar-, Foßt- und Emährungswi$snschalien 3o,ue 3on3üge Fachrichtungen.

lns-
gesamt männlrch werbhch Deut-

sche
Aus-

länder

Sprach-
und

Kultur-
wssen-
schaften

Rechts-,
Wrrl-

scharts-
und

Sozral-
wssen-
schaften

Mathe-
matk.
Natur-

wssen-
schaften

ln-
genreur-
ussen-
schaflen

Kunsl,
Kunst-

wssen-
schaft

-t2-

n

7



Land

Hochschule

Nledersachsen

Braunschwerg, TU
Clausthal, TU
Gonrngen
Hannover, U
Hannover, Trerärztllche H
Hrldesherm
Luneburg
Oldenburg
Osnabruck
Vechta

Nordrhern-Westfalen

Aachen
Brelefeld
Bochum
Bonn
Dortmund
Dusseldorf
Koln, U
Munster
wttten-Herdecke. Pflv Wss H

Rhernland-Pfalz

Katserslautem
Koblenz-Landau
Marnz
Speyer, H fur veMaltungswss
Tfler

Saarland

Saarbrucken. U des Saarlandes

Sachsen

Chemnrtz, TU
Dresden, TU
Frerberg, Bergakademre, TU
Lerpzrg
lnternatronales Hochschultnsttlut Zlttau
Handelshochschule Letpzrg (Pnv H)

Sachsen-Anhalt

Halle
Magdeburg

Schleswg-Holstern

Flensburg, Brldungswssenschaftl H (U)
Krel

Thunngen

Erfurt, U
Erfurt, H (PH)
llmenau. TU
Jena, U
Wermar, Bauhaus-U

Unrversrfllen zusammen

Fachsene 1 Rerhe 4 6.Stalrstrsches

1 Gasthorer rm Wrntersemester 1999/2000 nach Hochschularten, Hochschulen und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

2025 903

Unueßrtäten

1 122 1 930 1 271

112

241 10595 167 lEl

sonstrge
Fächer-

gruppenr)

3 635

I

15

3
1

20
6

60
57

2

271

17
7

12

u
65

10
1

I

32
13
26
90
11

7
71

a9
383

405
110
469
s30
157
275
754

92
29

190
6

83
59E

90
6

46
280

I
99
21

220
130

10

205
7

86
634

2
217

70
462
296

16

47

20

20

54

2
8
1

43

115
1

40
354

I
1/t8
49

242
166

6

r5
1

3
36

2
12
16
I

20
1

17
111

17
5

11
17

138
48

311
r89

11

E
13
49
21

1

5
3

30
17

12
12

2

57

11
1

45
;

71
2

76

7 151 3 362 4 089 7 292 159 2851 329 278

563
1 282

609
701
219
350

I 156
2 535

36

279
167
323
335

97
183
577

I 087
11

235
5/t

a53
296

15

553
1 278

585
682
214
338

'1 '108
2 500

34

92
122
378

1

326

509

509

394

32
35
I

320

10
4

21
19

5
12
48
35

2

86

2
20
32

2
30

20

20

48

2
6
1

17
1

21

11

1
10

96

96

20

23
26
s7
40

6
1

127
12
4

32
62

140
3
I

56

529 198 331

2U
815
284
366
122
167
579

148
22

33
90

18/t
1

189

198 331

216 226

21
126

5
40

2
2

31
406

2

2
6

2

I

2

17

I
6

682

676
6

34

4
30

10

5

49

49

37

10

2

1 005 508 197 919 6a6 126 123 45

94
112
tl1 0

3
356

529

412

34
a'l

7
337

1

22

758

710
.18

617

207

4561
52

226
2

167

1

42

14

1

103
275

267

383

383

257

17
19

221

25
10
55

3
33

52

32

48

5
5
1

11
I

22

15

4
'tl

43

23
16
37

t't
37

I
67

87

56

,l

1

54

10
17

2 5

5

10

18
19
6

161

12

16
22

1

176
1

10

232 526 74

706
38

521

65
456

187

12

27
15

172

58
414

116

14

2
12

19

2
17

22

4

13

500
26

25
287

133

I
21

3
80
25

210
22

40
265

71

65
552

305 312

1
10

2
41
17

I

5
34

5
121
12

5
31

5
1r5

31

3

6
11

1 072

I
2

'14
5

22
1

79
14

20278 9 528 10 750 19 206

') Sport, Humanmedtztn, Vetennärmedtzln, Agrar-, Forst- und Emährungswssenschaften sowe sonstlge Fachnchtungen

9 604 1 414 1 092 306 1 036 6 826

lns-
gesamt männhch weibhch Deut-

sche
Aus-

länder

Sprach-
und

Kultur-
wissen-
schaften

Rechts-,
Wrrl-

schatts-
und

Sozial-
wtssen-
schaften

Mathe-
matk,
Natur-

wssen-
schaften

ln-
genleUr-
wssen-
schaften

Kunst,
Kunst-
wssen-
schaft

-13-

I

2

b



'l Gasthorer tm Wrntersemester 1999/2000 nach Hochschularten, Hochschulen und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

Land

Hochschule

sonstrge
Facher-

gruppenr )

Hessen

Kassel

Nordrhern-Westlalen

Dursburg, U (GH)
Essen, U (GH)
Hagen. Femunrveßrtät (GH)
Paderbom, U (GH)
SEgen, U (GH)
Wuppertal, U (GH)

Gesamthochschulen zusammen

Baden-wurttemberg

Herdelberg
Karlsruhe
LudwEsburg
Werngarten

Pädagogrsche Hochschulen zusammen

Baden-Wurttemberg

Herdelberg. H fur ludrsche Studlen

Bayem

Benediktbeuem (rk)
Munchen (rk)
Neuendenelsau (ev)

Hessen

Frankturl a M (rk)
Fulda (rk)
Oberurscl (ev)

Nordrhern-Wesfülcn

B€thel (ev)
Munster (rk)
st Augßtn (rk)
Wuppertal (ev)

Rhernland-Phlz

Tner (rk) ,

Vallendar (rt)

Sachsen-Anhalt

Fnedensau, H der SEbentage
Adventisten.

Thünngen

Erfurt (fi)

Thcologrsch€ Hochschulen zusämmen ..,

12511 7516 4998 11406 1108 3684 5281 1607

12459 7 492

Gesamthochschulen

31 55

31 55

4967 11 351 1 108 3 656 5267

I
1

5 150
12
9

87

3

3

1 604

2
I

1 580

409

1

3
395

1

6
3

411

6

57 1 466

1'l

614282455 2

2

2

255 21 142S

44
175
098
't52
11

143

7

;
3
3

7

10

3
,|

6

10

;
1

6

19

8
,l

3
7

19

3

I

3

409
199

11 321
198

84
215

217
112

6 934
77
11

111

192
g7

4 390
121
,t3

134

403
't92
237
195

84
210

0

6
7

087
3

5

2
r5
6

3

3

3

352
1

1 101
2
9
1

1 468

4
5
5

27
11
6

63

1

9

12

8
5
I

20

12

21

21

171

E3

13
7
7

56

125

103
22

112

1(X
33

5

168

25
11
16

113

269

223
48

3

Pädaoooische Hochschulen

12 30 39

2

6

6
5
8

tl

7
3
9

20

't 01
33

5

167

12 30 39

Theoloorsche Hochschulen

11 13 23

11 13 23

c2 89 148

20 17 35
53 63 101
9912

61 8't 139

21

23 171

24

37
116

18

37
116

18

12
17

2

82
16

3

85

12
7
I

57

14

120
21

2

112

10a
33

5

168

21
1a
16

r13

25
11
16

113

257 12 269

211
46

12

2

15

15

791

223
46

3

15

15

792

1

10

10

373

23

3

15

15

2

5

5

40752tl19

') Sport, Humanm€dizin, Veterinärmedizin, Agrrr-, Foßt- und Emährung3wisscnsdraien sou/ie sonstig. Fachrichtungen

lns-
9esamt männhch werblch Oeut-

sche
Aus-

länder

Sprach-
und

Kultur-
wssen-
schaften

Rechts-,
Wrl-

schafts-
und

Sozral-
wssen-
schaften

nacn rac

Mathe-
matlk,
Natur-

wtssen-
schatlen

ln-
genreur-
wssen-
schaften

Kunst,
Kunst-

wssen-
schaft

-14-

1



Land

Hochschule

Baden-Wurttemberg

Frerburg r Br, H ftirMusrk
Herdelberg-Mannherm, H für Musrk
Karlsruhe. Akademle der Brldenden Kunste.
Karlsruhe, H fur Gestaltung
Karlsruhe, H fur Musrk
Stungart, Akademre der Brldenden Künste
Trossrngen, H fur Musrk

Bayern

Munchen, H fur Fernsehen und Ftlm
Munchen. H tur Mu$k und Theater
Nurnberg, Akademle der Blldenden Kunste
Nurnberg-Augsburg, H fur Musrk
Wuzburg. H fur Musrk

Berlrn

Bedrn, H der Kunste
BerIn, Kunsthochschule
Berftn. H fur Musrk
Berlrn, H fur Schausprelkunst

Brandenburg

Potsdam-Babelsberg, H fur Ftlm
und Femsehen

Bremen

Bremen, H fur Kunste

Hamburg

Hamburg, H fur Brldende Kunste
Hamburg, H fur Musrk und Theater

Hessen

Frankfurt a M. H fur Brldende Künste
Frankfurta M, H fur Mustk und

Darstellende Kunst
Offenbach, H fur Gestaltung

Mecklenburg-Vorpommem

Rostock. H fur Mustk und Theater

Nredersachsen

Braunschwerg, H fur Btldende Kunste
Hannover, H fur Musrk und Theater

Nordrhern-Westtalen

Oetmold, H fur Musik
Dusseldorf , Kunstakademle
Dusseldorf , Robert-Schumann-H
Essen, Folkwang-Hochschule
Köh, H fur Musrk

Saarland

Saarbrucken, H des Saarlandes
fur Musrk und Theater

Saarbrucken, H der Bildenden Kunste

WS'11 R6rh€ 4Statrshsches

1 Gasthörer rm Wlntersemester'1999/2000 nach Hochschularten, Hochschulen und Fächergruppe de|I Fachnchtung

11

Kunsthochschulen

51 52 40

2
3
'l

10
7

15
2

55106 177 228

5
2
1

11
I

't0
,l

I
3
5

10
11
12
2

18
95

6
18
a0

6
I
2
I

10
17

3

92

11
6
6

20
18
27
I

282

38
124

8
34
78

115

sonstrge
Fächer-

gru9pen')

I

20
29

3
16
38

39

33
3
2
I

1

92

11
6
o

20
18
27

1

283

38
't21

I
34
78

132

104
12
12
1

10

22
101

7
31
67

16
23

2
3
tl

93 39

70
11
11
I

8

9

934
1

1

3

93

71
I

10
3

6

6

22

9
22

30
15

22
r3

I
10

15
6

't 't

96
7
4

48

32

87
12
12
4

9 10

10

34

34

36

14
22

58

11

30
15

2

2

152

130
22

166

11
96

7
1

48

32

22
10

I

12

12

17

5
12

21

3

9

30

30

21

7
17

39

4

137

123
11

117

7
83

5
4

38

27

18
I

14

't1

5

5

1

I
4

12

7
5

17

7

8
2

10

18

18

31

22

19

32

ü

15
I
2

2

99

87
12

93

5
64

2
2

20

15

9
6

2

56

11

2

2

150

130
20

166

53

43
10

73

6
32

5
2

28

17

13
4

2

15

7
E

/t9

1
33

2

10

5

2

2

4
1

,) Sport, Humanmedtzn, Veterinärmedrzln, Agrar-, Forst- und Emährungswissenschafren so,vie sonstge Fachrichtungen.

lns-
gesamt männlich werblich Deut-

sche
Aus-

länder

Sprach-
und

Kultur-
wlssen-
schanen

Rechts-,
Wrt-

scialls-
und

Sozlal-
wissen-
schanen

Mathe-
matk,
Natur-

wssen-
3chanen

ln-
genieur-
wissen-
schallen

Kunst,
Kunst-

wissen-
schaft

-t5-

22
10



1 Gasthörer rm Wrnlersemester 1999/2000 nach Hochschularten, Hochschulen und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

Land

Hochschule

Sachsen

Dresden. H fur Bildende Kunste
Dresden. H fur Krrchenmusrk
Dresden, H fur Musrk
Dresden, Palucca Schule

Akademte hir kunstlenschen Tanz
Lerpzrg. H fur Graphrk und Buchkunst
Lerpzrg, H fur Musrk und Theater

Sachsen-Anhatt

Halle-Burg Giebrchenstern,
H fur Kunst und Design .

Halle, Evang. H fur Krrchenmusrk

Thunngen

Kunsthochschulen zusammen

Baden-WUrnemberg

Aalen

Bayem

Eerlrn

Bcrlrn. Technisdrc FH .

Berlrn, FH für Tecfinrk
und Wirtrchafl ..... . ..

Berlrn, FH tur Wirtschaft .

Berlrn. FH fur Sozialarbert
und Sozlalpädagpgrk., .. .,..

Kunsthochschulen

54 20 34 37 17

19811136-
2-2-2-
9189
11313-
64224
't1 68122-
216151741

20515173-
1'r11

'rl 6 5 g 2

11 6 5 9 2

1 061 a1t 663 8r9 262 17

Fachhochschulen (ohne Verwaltunosfachhochschulen)

5723344897

2 15

2 10

36

21

sonstrge
Facher-

gruppen'y

10

11

3

2

2

52

'19

2
7

4
6

11

19

19

11

't1

1 036

21

I

55

6

Albstadt-S€manngen
Esslrngen, FH furSoziah,esen .

Esshngen. FH für Tecfinrk
Furtwangen
Karlsruhe
Mannherm, FH fur SozElwesen
Nurtrngen
Pfozherm
Frerburg r Br. FH der evang Landes-

krrche ln Baden
Reutlrngen, evang FH
Frerburg i Br.. kath FH

2
I
I
,l

1a
1
1
2

r0

1

I
7

5
2
2
1

I
1

I
2

1

'I

1

13
2
2
1

2

1

1
2

1

1

I
1

29

7
I

136

5

5E
71

1

2
1

2

I
3
5

28
1

1
1
5
2

124

5

51
69

105

3
2
2
1

2
9
ö

55
2
I
1

12
3

2e2

10

107
140

2
1

8

16
1
1
2
5

1
2

53

5

52

109

1

87
18

197

2

50
140

5

1

3

;
2

23

23

1

6
1

9

;
2
4

56 49 6

2

2

1

2

2

I3

;
1

;
2

30

;
i

24

57

2
1

1

5
6

22

1

3
12

2

Ansbach
Augsburg
Coburg.
Kempten
Landshut
Munchen
Neu-Ulm
Numbeq
Regensburg
Rosenheim.
WuzbuE-Scfitvelnfu rt-Aschalenburg .

München, kath Stiftungs FH .. . ...
Nümberg, evang. FH.. . .

3
5

16
2
I
3

12
3

153

2

I
2
6
1

a:

,|

3

9

1

5

I

6

20
122

5

') Sport, Humanmedizn, Veterinärm€dizln, Agra,-, Forst- und Emährum$,vßsen3chaflen Sowe soßtgo FachrichtunEen

lns-
gesamt männhch werblch Deut-

sche
Aus-

länder

Sprach-
und

Kultur
wssen-
schaften

Rechts-,
Wrrt-

schafts-
und

Sozral-
wrssen-
schaften

Mathe-
matrk.
Natur-

wrssen-
schaften

ln-
9enreur-
wssen-
schatten

Kunst,
Kunst-

wrssen-
schafl

-t6-

2

1

3

8



Land

Hochschule

Brandenburg

Brandenburg
Lausrtz
Potsdam

Hamburg

Hamburg
Hamburg, evang FH

Hessen

Darmstadt
Frankfurt a M
Fulda
Greßen-Frledberg
Wresbaden
Darmstadt. Prrv Fem-FH
Pnv FH Nordhessen
Darmstadt, evang FH

Mecklenburg-Vorpommem

Neubrandenburg
Stralsund
Wrsmar

Nredersachsen

BraunschweE-Wolfenbunel
Hannover
Hrldesherm-Holzmtnden,
Nordostnredersachsen
Oldenburg
Osnabruck
Ostfnesland
Wrlhelmshaven
Ottersberg, Frele Kunst-Studten-

stäne (Pnv FH)
Hannover, evang FH

Nordrhern-Westfalen

Aachen
Bochum
Ousseldorf
Gelsenkrrchen
Lrppe
Märkrsche FH
Nederrhetn
Rhern-Sreg
Pnv techn FH Bochum (DMT)
Rhernland-Westfalen-LtPPe

Bochum, evang FH

Rhernland-Pfalz

Brngen
Karserslautern
Koblenz
Marnz
Tner
Worms

Saarland

Saarbrucken, H fur Techntk
und Wtrtschaft

Saarbrucken, Kath H fur Sozlale Arbelt

WS11 R6rhe 4

lns-
gesamt männIch lverb[ch Deut-

sche
Aus-

länder

RechB-,
Wut-

schafts-
und

Soäal-
wissen-

Mathe-
matrk,
Natur-

wssen-
schaften

Spnch-
und

Kuttur-
wssen-
schaflen

ln-
genreur-
ussen-
schaften

Kunst,
Kunst-

wsSen-
schafi

sonstqe
Fächer-

gruppen')

1 Gasthörer rm Wrntersemester 1999/2000 nach Hochschularten, Hochschulen und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

Fachhochschulen (ohn6 Verwaltungsfachhochschulen)

10

1

I

6135

2
3
8

39

7
2

18
2
7

1

17 29

I;
21

3/t

I
6

21

3

23 3011

3
1

7

3

2
2
2

1

5
17

2

2

3

2
1

2
,|

19 135106 !t8 5t 89

2
1

20
10
37
6

17
I
1

14

41

31
I
I

112

21
20
18
10

1

6
13
17

3

45

3

2
I
4
1
1

3

2

5

11

5
1

I
3

15
I

29
6

11
1

1

11

12

31
1
7

104

;
3

1
2

5
17

E
I
4

82
290

I
17

32

283

86
79

5
2

83
28

30

27
3

2
1

3
4
2
I

222
2

25

25

61

17
15

3
1

17
I

13
3

23
1
8

1

6

11

58

I
16
12

3

1
6
3

7
7

11
2
I
1

E

30

23
3
4

tt
12
1
6
7
1

2
7

14

3
18
6
5
2

86
71

6
22

7

237

71
67

2
1

71
25

28

27
1

5
19
I
I
4

90
293

I
17

32

298

88
a2

5
2

88
33

32

29
3

;
1

3

3

26

13

:
3

41

r01

3
1
1
3

I
29

2
47

4

1

2I
5

3

16

6

;
3

3

8
,l

5

23

22

2

2

8

2

12

6
I
5

33

1

I
8

2
5
3

31

10

1

2
1

3
11

3 3

2
1

19
19
1ü
10

1

6
12
13

;
4

14
1

I
2 2

t95346

15
3
2

81
211

32

57

51
3
2

14

2

i

s16 226 290 502

2

2
3
4

2

2

I

1

I
1

2
3

3

3

228

g7

62
t2

25

25

15

,) SprlJ{,-arredtztn, Vetennärmedrzrn, Agrar-, Forst- und Emährungswssenschanen sowle sonstlge Fachnchtungen

5
5

21 L

,l

3
22

2

-17 -

'I



'l Gasthörer rm Wrntersemester 1999/2000 nach Hochschularten, Hochschulen und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

Land

Hochschule

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfacihochschulen)

sonsttge
Facher

gruppen')

4

2

4

9 4

1

9a 939 286 296 128 68

Sachsen

Dresden
Lerpzrg
Mrttweda
Zrttiau/Görlrts
Zwrckau, WesEächsrsche H
Lerpzrg, H fur BeruEtätige (Pnv Fem-FH)
OelsnrE^/ogtland, Pnv FH
Oresden, evang FH

Sachsen-Anhalt

Anhalt, H
Haz, H
Merseburg

Schleswg-Holstern

Flensburg
Hede. FH Westkulte.
Kel
Klel, FH ftir Kunst und Ge3taltung

(Mulhesus-H) . ... ..

Wedel, Priv FH... .

Thunngen

Erturt
Jena
Schmalkalden

Faclrhochsc$ubn zu3irmmen

Berlrn

Berlrn, FH fürVcftyaltung und Rcchtspllege .

Hamburg

Hamburg, FH tur öttcnülche Verwaltung.

Saarland

SaarbnictGn. FH lür Venvaltung

Vcrwaltungsfachhochschulen zusammcn ..,

Deutschland

davon
Baden-Württemberg . . ....,
Baltm .

Bcrlm.
Brandenburg
Br.m€n
Hambu€
He3sen.
Mecklenburg-Vorpommem
NEdeßachsen,..
Nordrhern-We3tllalen
Rhelnland-Pfalz
Saarland
Sacfisen
Saclrsen-Anhalt .

Sdrleswg-Holsbrn
Thllringcn.. .......

14 75 69 139 5

22 21

2

?

16

2
6

1

7

4

1
2
1

1

115

3
7

a:

65
4
6

13
15
3't

2
E

65
1
e

30

5
21

1

51

17
2

27

1
1

I

12
15
30

2
7

64
I
5

I

1

5
8

23
1

6
21

2
3

22

E

I
1

2
4

2
3

16
2

22

17

1
10

3

7

2

I 811

I
11

38 529

1
10

3

1 679
/t 546

821
123
83

381
1 239

102
2280

20760
1 572

602
640
E12
664
250

7
1

11

353
6E
20

191
568

58
1 010

11 236
870
zag
311
247
32C
100

3
17

2

468
55
43

170
671

48
1 279
I 521

702
353
329
565
3/t0
150

9

85
531
197

12
5

39
50

9
1r8

1 331
113
27
70
40

105
22

12
1
2

2
1

2

:
3
1-

21
3

723 28 12

78

10
I

13

30

16
2

125

17 10

1

6
3

10 5

1

2
2

I

958 853 1 543 268

Vswaltun$fachhochschulen

-1-1
-1-1
1-1-
1-1-
839-
639-
7110 1

Hoch3chulen in3oesämt

I
I

11

33775 275/ 14209 7653 2997 1 02E 2270 4372It 412

935
2270

17 717

711
2278

1 504
I 017

621
111

58
322

1 189
93

217',1
19 429

1 459
575
570
772
583
228

1 011
1 618

2%
35
36

218
7.19

39
1 276
6 675

915
383
2e1

66
172
131

161
148
45

7
4

20
97

7
108

1 887
351
45
58
16
20
23

200
393
151

20
19
32

173
6

343
u2

59
99

111
21
53
48

112
2 088u

4
28

5
197

5 120
10

5
'11

683
41
11

21
72
39
17
I
I

42
26
88

594
54

5
33

6
9

13

171
225
238
14

3
49

r50
19

277
942
183
65

163
20
73
21

5

') Sport Humanmrdizin, Vctcrinärmcdizn, Agrar-, FoGt- und Emährungswissenlchallen toilie sonstEe Fachrichtungen

Sprach-
und

Kultur-
wssen-
schaften

lns-
gesamt werbhch Deut-

sche
Aus-

länder

Rechts-,
Wrrt-

schafts-
und

Sozral-
wrssen-
schaften

Mathe-
matrk.
Natur-

wrssen-
schaften

ln-
genreur-
wssen-
schaften

Kunst,
Kunst-

wrssen-
schaft

-lt-

männlrch



Belegungen rnsgesamt
(Fallzahlen)

eniten oder
einzgen Fachnchtung 2 Fachnchtung

rns-
gesamt

Deut-
sche

Aus-
länder

zu-
Semmen

Deut-
sch6

Aus-
länd6r

zar-

sammen
Deut-
sche

Aus-
länder

zu-
sammen

Deut-
sche

2 Belegungen (Fälle) von Gasthörem rm Wrntersemester 1999/2000 nach Fachnchtungen

Davon rn derFächergruppe

Fachnchtung

(m = männlrch, w = !\,eiblich,
I = tnsgesamt)

3 Fachnchtung

21
17
11

12t
89

2't2

108
116
224

1
7

11

7
5

12

67
78

1a5

6
12
18

7
6

13

119
132
251

57
83

140

2
10
12

Aus-
länder

Sprach- und Kulturwrssen-
schaften

Sprach- und Kultulwssen-
schatten allgemern

Evangehsche Theologre,
- Relrgronslehre

Katholsche TheologE,
- Rehgonslehre

Phrlosophre

Geschlchte

Btblothekswesen, Doku-
mentaton. Pubhzlstk

Allg und Yerglerchende
Lrteratur- und Sprach-
wrssenschatt

Altphrlologre (klassrsche
Phrlologle). Neugnechrsch

Germanrslrk (Deutsch,
germanrsche Sprachen
ohne Anglrstrk)

Anghstlk, Amenkanrstk

Romanlstrk

Slawrstrk, Baltstrk
Frnno-Ugnstrk

Außereuropärsche
Sprach- und Kultur-
wrssenschaflen

KultuMrssenschaft r e S

Psychologre

Ee rehungswrssenschaften

Sonderpädagogrk

Sprach- und Kultunrvtssen-
schaften zusammen

70
112
152

5
6

11

I
22
31

2

1

m
w
I

m

i

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

558
552

I 110

100
80

180

390
tl85
875

197
523
020

714
§2
606

25
43
68

125
251
379

332
401
733

486
497
983

511
539
0E3

355
162
5r7

25
36
61

115
232g7

1E0
372
552

r09
217
356

187
393
580

230
313
543

60
85

145

537
s22
459

169
526
695

218
290
538

365
393
758

a22
117
869

890
840
730

20
23
43

305
369
871

376
a17
793

a!
.t55
889

921
E73
797

20
26
46

EO
175
253

8S
90

179

513
071
5Ea

5E
&t

112

11
2ß
37

11
13
27

66
59

125

63
87

130

57
7S

138

11
24
35

12
8

20

3t
33
67

48
19
97

3
3

10
20
30

3
I
I

133
H
397

a
20
21

6
14
20

39
116
155

424
711

1 155

68
90

15E

67
86

153

94
81

175

98
75

173

v2
233
575

460
363
c23

94
82

17A

2
5
7

17
25
12

27
23
50

17
ß
a3

27
21
51

21
17
11

131
98

225

118
83

201

1

I
5

15
18
33

24
17
11

11
11
22

1
1

2
2

i
1

1

1
5

;
,l

i
1

2
2

1

1

2

1 121
1 221
2612

1

1

2

368
250
616

471
371
t45

4
13
17

3o
61
91

26
39
65

193
30r
494

30
54
84

17
61

104

I
17
26

273
393
666

126
275
401

66
99

165

944
281
225

2
4

11
13
21

5
17
22

10u
32

3
7

10

170
331
501

12
32
4

7
21
28

5
8

13

1a
15
21,

3
7

10

3
10
13

70
170
210

55
106
161

11
31
12

163
221
384

11
55
96

555
952
507

I
I

17

2 681
1 795
1{,7e

119
127
216

603
1r19
1 722

97
215
312

76
130
206

214
294
514

916
I 423
2 339

81/.2
I 732

18 174

2 155
I 405
3 560

2 107
1 356
3 463

7
7

111
76

190

1

4
5

2
4
6

2
1
6

8
17
25

't71
2v
408

70
155
225

66
154
220

65
106
171

6 008
7 036

13 044

I
9

13

30
59
89

26
38
64

15E
238
39€

25
49
74

31
65
96

I
20
29

45
60

105

I
11
23

253
355
608

116
211
357

122
1 3/t
256

15
18
33

7
5

12

65
71

139

7
16
23

I
19
2A

7
18
25

1a8
305
453

80
84

170

380
807
187

112
291
433

;
1

773
1 tl50
2223

35
63
98

5
5

10

1

5
6

2
2

2
1

3

2
1
€

3
7

r0

11
16
27

3
3

20
38
58

10
34
44

2
4
6

33
62
95

70
171
24

32
70

102

81
13E
219

986
1 593
2 579

I 014
10 71'.1
19 755

57
75

132

4
a2

106

7
6

13

55
73

'128

19
46
65

605
621
226

I
1t
27

21
50
71

594
068
662

354
564
918

82
377
459

182
816
298

158
495
653

311
502
813

a3
62

105

77
360
437

62
89

151

1 829
2 075
3 904

4
10
14

6 432
7 777

11 209

115
206
Jlt

572
1(x)9
1 581

-19-

638
683

1 321

1



2 Belegungen (Fälle) von Gasthörern rm Wrntersemester 1999/2000 nach Fachnchlungen

Oavon ln der

3 Fachnchtung

Fächergruppe

Fachflchtung

(m = männlch, w = werbhch,
I = lnsgesamt)

Sport

Spon. Sportwssenschaft

Sport zusammen

Rechts-, Wrtschafis- und
Sozralwssenschaften

Reglonalwss€nschanen

Wrtschans- und
Gesellschaftslehre allgemetn

Politrkwssenschallen

Sozlalwesen

Rechtsussanschaft

Sozralwssenschaften

Verwallungswrs3enschafl

WlrtschalbYussenschatan

W rtschaflsrngenleualve3en

Rechts-, WrtsclrafB- und
Sozalwssenschallen zusammen

ilathematk, Natur$ssen-
schaflen

Mathematk, Naturwi3sen-
schaten allgemän

Mathemat k

lntorma0k

Phy3rk, Astrononie

Cheme

Aus-
lander

12
7

19
I

13

5
I

13
I

13

67
48

115

66
44

110

I
3

12
8

20

12
I

20

139
267
406

139
267
406

11
11
22

154
83

237

533
326
859

98
252
350

185
639
821

723
731
1g

20
o

2S

i 382
58E

,970

32
20
52

111
64

175

I 470
2 495
6 965

878
166
u1

29
12
41

7
6

13

281
117
394

218
1',17

365

3
4
7

3
4
7

119
247
366

119
247
366

8
I

16

'122
251
373

122
25'.|
373

3
5
I
3
5
I

m

I

m

I

1

1

2

8
6

11

11
17
88

r36
262
398

136
262
398

10
10
20

1/t6
77

223

192
279
771

96
219
3.15

1 1.15
595

1 740

666
620
280

19
7n

12
7

't9

2
2
4

2
2
1

1

1

2

7
5

12

23
21
17

9
9
8

1'18
69

187

2%
'176
172

89
212
331

888
500
388

3.18
360
708

o/t3
43E
/t81

27
20
17

833
a20

'653

30
11
41

716
186
932

978
2;1
259

149
38

1E5

17
2E
75

17
45
62

31
13
11

3

1

m

I

m

I

m

I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m

I

37
21
58

968
239
207

143
325
/t6E

1t8
52

238

59
:t6
95

2'.1

47
68

39
m
65

077
267
34
257
351
608

193
53

216

21
50
71

7
2
9

7
2
9

1

1

2

17
19
36

2A
1l
39

153
83

236

7
6

't3

11
11
22

1
I
5

270
106
376

936
5zl3
479

32
7

39

?26
58

281

222
55

277

36
12
48

11
10
21

,l

4
5

4
4
I

.19

22
71

3
5
I

14
25
39

2
4
6

2
4
6

,|

2
3

1

2
3

55
28
83

296
179
175

310
204
514

363
325
688

1
1

5

170
102
272

273
152
125

E7
239
324

861
173
334

318
309
627

11
1

r8

772
233
005

26
13
39

27
27
5.1

30
51
E1

1

2
3

271
205
176

254
65

323

215
59

308

37
12
49

11
1l
22

3
3
6

2
3
5

2
3
5

/t0
4
84

,l

2
3

45
18
63

119
81

200

I
r3
22

21
48
69

239
r0a
343

125
93

218

6
12
18

229
230
459

250
274
528

4

1

1

7
8

5
10
15

57
111
188

15
6

21

58
33
91

3

1

I
2
7

285
221
5fti

,t36
42
878

1

7
t

2
5
7

E95
x1
156

143
35

178

45
25
70

17
12
59

111
2e

140

2
I
1

3 097
1 387
I 141

I

1

;
2

9
1

10

4
2
6

;
1

4
3
7

64
15
79

26
9

35

4
5
I

73
't6
89

30
1't
4',1

7
5
2

3
1

4

1

2
3

7
5
2

3
1

4

1

2
3

3
3
6

6
1

7

;
3

995
635

1 630

59
92

151

5
9

11

27
4

31

2
2
1

28I
37

7
I
E

2
1
6

3
3

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
YY

i

m
w
i

6 138
3 659
9 797

81
a0

101

5 702
3 217
I 9r9

68
20
8E

2
3
5

109
2C

137

E3
20

103

-20 -

Belegungen rnsgesamt
(Fallzahlen)

ersten oder
ernzrgen Fachnchtung 2 Fachnchtung

Deut-
sc]le

Aus-
länder

zu-
sammen

Deut-
sche

Aus-
länder

zu-
sammen

Deut-
sche

Aus-
lander

zu-
sammen

Deut-
sche

rns-
gesamt

Pharmaze

i
1

;
1

1

11



BelegunEen rnsgesamt
(Fallzahlen)

eßten oder
einzigen Fachndltung 2 Fachnchtung

iß-
gesamt

Deut-
sdre

AUJ-
ländcr

zu-
3ämmcn

Dcut-
scha

Au3-
länder

Deut-
rchc

zu- I
aaraenl

Aus-
länder

zu-
Sammen

Dcut
sche

2 Belegungen (Fälle) von Gasthörem im lMntersemester 1999/2000 nach Fachnchtungen

Davon rn derFächergruppe

Fachnchtung

(m = männlch, w = werbhch,
I = tnsges.lmt)

Brologre

Geowssenschaflen
(ohne Geographre)

Geographre

Mathematk. Naturwss€n-
schaften zusammen

Humanmedrzrn

HumanmedErn
(ohne Zahnmedrzrn)

Zahnmedrzrn

HumanmedErn zusammen

Vetennarmedrzrn

Vetennarmedtztn

Vetennärmedrzn zusammen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswssenschaflen

Agrar-, Forst und Emährungs-
wssenschaflen allgemern

Agrarwlssenschaften,
Lebensmrtlel- und
Getränketechnologle

Landespnege,
Umweltgestaltung

Forstwssenschafl.
Holailrtschan

Ernahrungs- und Haus-
hallswssenschallen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswssenschaften
zusammen

lngenreurwrssenschaften

lngenreurwesen allgemetn

I
'12
18

a
11
15

3. Fachrichtung

Aus-
länder

m

I

m
w
I

m
w
i

m
w
I

71
8a

13E

55
65

120

99
97

196

18E
77

245

159
100
259

173
79

252

161
't0't
262

21e
77E
997

52
53

105

51
51

102

3
2
5

I
5
I

3
2
5

1
5
I

101
100
201

3 083
1 067
4 150

57
64

121

61
69

130

53
62

115

121
60

1tl

2
3
5

5
2
7

2
1

3

2
3
5

1

2
3

31
23
5a

35
1'r
.16

66
2ß
92

635
207
u2

1
10
11

31
23
54

38
11
49

a7
27
9/3

699
?:2'l
920

1
10
1a

1
10
11

15
12
27

15
12
27

122
a2

r84

75
64

139

3 13
6

19

12
6

1t3

1

1

2

19
't0
29

19
10
29

165
88

233

e.l
11
78

2l,/,O
9grt

3 81r

58
62

11t

243
73

318

2051
721

2778

2

2

165tt
219

151
63

211

14
5

19

m
w
I

m
w
I

m
w
I

1

2
3

1

3
1

2
5
7

1

1

2

1

1

2

I
2
3

1

3
4

59
64

123

56
5E

111

5a
53

107

1
r0
11

1

1

2

1

1

2

2
5
7

m
w
I

m
w
I

2
2
1

2
2
1

;
1

1

1

2

I
1

2

1

1

2

1

I
2

1

1

2

1

1

2

I
1

2

I
1

2

3

3

;
2

1

5
2
7

m
w
I

m
w

I

m

I

m
w
I

m
w
I

m

I

t
12
20

I
12
21

6
10
16

12
23
35

13
30
43

48
87

135

26
22
48

15
6

21

8
12
20

12
12
21

13
23
36

14
30
11

53
8S

112

41
31
75

15
6

21

't0
I

19

7
I

16

1
10
11

12
23
35

10
21
31

13
23
36

11
21
32

7
12
19

7
't2
19

45
76

121

.10

75
't 15

3

3

;
,l

1

2
3

1

2
3

2
3
5

16t
21

;
1

1

I
2

1

1

2

1

1

2

1

2
3

3
3
6

5
1

6

2
7
I
5
I

'ta

2
7
9

5
9

11

1

2
3

;
1

3
1
7

m

I

m

I

22
20
12

15
6

21

38
28
66

15
6

21

18
I

27

31

1

1

1

2

1

2
3

Bergbau, Huttenwesen

-2t -

1

1

1
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Belegungen rnsgesamt
(Fallzahlen)

ersten oder
etnzrgen Fachnchtung 2 Fachflchtung

tns-
gesamt

Oeut-
sche

Aus-
länder

zu-
sammen

Oeut-
sche

Aus-
länder

zu-
sammen

Deut-
sche

Aus-
länder

zu-
sammen

Deut'
sche

2 Belegungen (Fälle) von Gasthörem rm Wntersemester 1999/2000 nach Fachnchtungen

Davon rn derFächergruppe

Fachnchtung

(m = männhch, w = werbhch,
I = tnsgesamt)

Maschrnenbau/
Verfahrenstechnlk

Elektrotechntk

Verkehrstechnrk. Nauük

Archrtektur,
lnnenarch[ektur

Raumplanung

Baurngenleurwesen

Vermessungsti€sen

lngenleurwssengchalten
zusammen

Kunst, Kunstwss€nsciafl

Kunst, Kunstwssdr-
schafi allgemern

Btldende Kunst

Geslaltung

oarstellende Kunst,
Frlm und Femseh€n,
Theaterwrssenschatl

Musrk. Musrkwsseßchall

Kunst, Kunstwssen-
schatl zusamm€n

Soßüge Fachncfitungen

Allgemein (Allgemeiner Zugang
zu Lehrveranstaltungen, Fach-
nchtung nicht brstimmbar)

UngeklärUUnbekannt

Sonsuge Fachnchtungen

95
37

't32

9
4

13

9
3

12

163
22

185

143
20

163

Aus-
lander

I
7

15

17
70

117

17
70

117

59
52

111

67
64

131

62
55

117

3 Fachnchtung

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m
w

I

m

I

m
w
i

125
51

176

6

2

2

20
2

?2

19
10
29

27
7u

151
30

484

19
11
30

53
I

62

65/t
55

709

1 060
303

1 363

3 835
1 171
I 306

106
40

146

829
I 63/t
2 163

106
43

1.19

92
1r0
202

132
166
298

1 621
1 92E
3 552

114
17

161

53
136
189

3 206
3 923
7 129

18 812
17 717
36 529

9l
93

184

32
92

121

35
109
111

3 134
3 837
6 971

3 431
4 0E0
7 51r

17 539
16 23ts
33775

601
46

647

5
1

6

5
1

6

427
23

450

2
3
5

31
3

34

I
6

14

37
3

40

6

5
I
6

2
3
5

61
19
80

2
,|

3

331
771

1 105

5
,l

b

125
132
257

114
122
236

11
10
21

16
24
40

101
101
202

5
1

6

r0
I

18

r5
23
38

1
1

5

20
3

23

192
52

211

85
145
230

16
50
66

6
6

12

1

1

2

2
3
5

2
3
5

63
16
79

22
1

26

954
260

1 211

67
20
87

23
1

27

117
9(X
321

83
221
307

14
954
398

't03
257
360

1
4
8

1

I

58
15
73

2
1

3

3
1
7

21
3

24

2',16
57

273

86
149
235

16
52
68

6
6

'12

24
33
57

136
217
373

205
164
369

24
35
59

137
245
382

21t
287
535

7E2
298
028

717
199
916

75
37

112

21
5

29

1

1
5

2
2

15
15
30

3
3

15
18
33

278
314
622

45
9

54

27
31
58

I
19
27

6
6

3
3
6

9
11
20

52
t0
62

27
31
58

I
't9
27

6
6

3
3
6

9
'tl
20

7
1

I

2

m
w
I

m

I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

79
1E6
265

3.190
4 163
7 853

62
1.t5
207

292
343
635

52
117
169

953
816
769

37
10r
138

17
108
155

4
118
182

769
1 501
2 270

123
174
297

26
46
72

20
31
5'r

15
16
31

18
27
45

11
54
98

305
728
033

59
155
214

215
213
458

646
327
973

259
297
556

27
50
77

20
33
53

15
16
31

18
27
45

4
56

100

121
182
306

5
3
I

5
3
8

210
170
380

;
2

1

8
9

m
w
i

m
w
i

m
w
I

3 398
4 053
7 151

72
86

158

1 273
1 481
2 751

220
179
399

225
168
/tl 3

1 237
3 655
7 892

ö1
61

125

5
I

14

5
9

14

.10

58
96

305
252
557

345
30E
653

22 714
20 556
43 270

lnsge3amt

.10

53
93

'112
139
251

297
243
5/t0

337
296
633

543
219
742

5
9

11

5
6

11

3
3
6

3
3
6

3 703
4 305
I 008

3
I
7

m 221c/-w 22181i 4e822

3 959
3 311
7 270

zuSamm€n

-22 -

I 2E9
1 112
2 401

't 216
1 009
2225

73
103
176

;
1



3 Gasthörer rm Wntersemester 1999/2000 nach Fächergrupp€n. 1. Fachnchtung und Altersgruppen
- lnsgesamt -

von ... bß unter Jahren

80 und
älter

Fächergruppe

1 Fachnchtung

Sprach- und Kulturwssen-
schaflen

Sprach- und KulluMrssen-
schaften allgemern

Evangelrsche Theologre.
- Relqlonslehre

Katholrsche Theologle,
- Reltgonslehre

Phrlosophle

Geschrchte

Brbhothekswesen, Doku-
mentatron. Pubhzrstk

Allg und verglerchende
Lrteratur- und Sprach-
wrssenschaft

Altphrlologre (klassrsche
Phrlolologle), Neugnechrsch

Germanrstrk (Deutsch,
germanrsche Sprachen
ohne Anghstrk)

Anghstrk. Amenkanrstrk

Romanrstrk

Slawstrk, Baltsük.
Frnno-Ugnstrk

Außereuropärsche
Sprach- und Kultur-
wtssenschaflen

Kulturwrssensch r e S

Psychologre

Ezlehungswssenlchalten

Sonderpädagogrk

Sprach- und Kulturwtssen-

2
5
7

12
6

1t

32
21
56

m

I

m
w
I

m
w
I

m

I

m
w

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m
w
I

m

I

m

I

m

I

m

I

m
w
I

m

i

m

I

m

I

52,1
49,4
50,4

57,1
55,5
56,2

62,6
82,2
62,4

5{,0
32,2
53,2

62,4
5t,7
61,0

17,5
33,4
39,5

55,3
48,3
50,5

57,1
54,0
55,6

57
68

125

56
46

102

158
109
287

569
212
781

33 z'.t 8 20 61
56 26 22 49 62
89 17 30 69 123

3
5
E

I
I

305
369
671

376
117
793

434
rt55
889

8812175
55a3196

111 85 36 lt
117 E5 28 9
83 71 35 15

200 156 63 24

83237
57227

140 45 11

340 118 13
14 87 11
1U 205 57

I
1

5

3
1

1

210 587
209 391
.119 976

33
11
11
521

22 27
27 ,t8

15 18
23 18
38 36

11
16
30

30
48
78

14
18
32

12
38
80

66
r46
212

49
116
165

t
22
30

11
53
67

11
21
32

23
40
63

5
7

12

I
1t
26

30
38
6!

a0
59
99

87
131
218

5
21
29

6
21
30

28
32
58

21
40
64

46 2S
a9 27
95 55

15 22
8 1/t

23 36

79 126
81 131

160 257

103
93

196

5.1

65
119

54
E3

137

91
120
211

88
106
194

198
165
383

921
873

1 797

2 155
1 405
3 560

80
175
255

70
112
182

354
564
918

6 432
7 777

11 209

6
't2
18

3
8

11

t3 a2
t/t 113
187 195

-l
11
12
85

21 21
29 26

51
61

115

15
7

22

5
5

3
3

2
1

3

;
'l

1
2
6

3
12
15

3
5
I

23
65
E8

19
21

a9
9/t
13

5
2E
33

11
40
5t

6
10
16

20
26
46

t9
90

17E

1

7
E

5
1
I

15
3E
53

2
2

3
6
I
2
2
1

6
I

10

1
6

10

3.t
51
85

19
12
31

20
5

25

67
92
59

15
13
28

1

5
6

6
11
17

13
12
25

3

10

6
3
9

3
12
15

3
I

11

5
2d
31

43
38
81

6
6

12

11
37
4E

6
7

13

3
1

4

3
r9
22

7
8

15

6
12
18

3
10
13

1

1

2

I
5
I

5r3 17,2 12 119 76
071 46,5 25 262 183
584 116,7 t7 3E1 239

70 48,1 '.t 12 15
171 4,1 6 36 31
2a1 45,3 7 18 46

43,3
35,8
37,1

27
21
51

11
11
22

30
20
50

I
26
35

16
38
54

12
19
31

17
43
60

21
46
67

E
19
27

21
27
/18

52,2
r18,8
50,1

51,8
48,3
49,4

5/t,0
49,6
51,5

57,6
51,7
55,9

10,7
38,9
39,5

15,2
39,E
41,9

1aE
305
453

174
231
408

4
62

106

594
068
062

2

1

2
3

1
1
t

2132 197 121 35 26 39 27
213 3E1 231 61 66 51 22
375 578 352 96 92 90 49 2

2
3
5

6
5

11

-63221512
1 8 2 5 8 11 I 7
't145710151319

o
2
8

3
3
6

9
13
22

2

2

26
19
45

2
1

3

2l
21
11

5
3
8

9
11
23

20
113
111

5
107
112

86
189
275

26
138
164

129
157
2d5

32
113
145

;
2

I
1

82
377
459

1 305
1 235
2 310

1 222
717

I 939

670
463

1 133

86
74

160

245
242
487

269 573
493 885
762 1 458

s3 626 755 62s
95 1182 1349 1042

1/t8 1808 2104 1670

Ge-
schlecht

lns-
gesamt

Durcfi-
schnrtß-

aller
( arithmat.

Mittel I

unter
20

20-
30

30-
a0

{0-
50

5G
55

55-
60

6G
65

65-
70

70-
75

75-
80

-23 -

55,1
49,1
51,8

schaflen zusammen



3 Gasthörer rm Wrntersemesler 1999/2000 nach Fächergruppen, 1 Fachnchtung und Altersgruppen
- lnsgesamt -

Altersgruppen von brs unter Jahren

80 und
alter

Fächergruppe

'l Fachnchtung

Sport

Sport, Sportwrssenschall

Srcrt zusammen

Rechts-. Wrrtschafts- und
Sozlalwssenschaflen

Reglonalwrssenschaflen

Wrrtschans- und
Gesellschaftslehre allgemetn

Pohtrkwssenschaten

SozrahrEsen

Rechtswssenschafl

Sozlalwlssenschallen

VeMaltungsw$enschan

WrrtschallswrSsen-
schatten

Wrtschallsrngenteur-
wesen

Rechts-, WirtschatE und
Sonalwlss€nschanen
zusammen

Mathematrk, NatuMissen-
schafien

Mathematk, NatuMßlen-
schafien allgemern

Mathematk

lnformatk

Physrk. Astronomie

1

1

1

2
3

1

3

6
3
9

6
3
I

7
4

11

2
5
7

2
5
7

22
23
45

22
23
45

28
46
71

2S
46
71

13
5

1t

2I
E

34,6
28,8
30,7

/19,0
45,8
47,4

52
155
207

3
12
15

122
251
373

122
25'l
373

m

I

m

I

3
12
15

6
5

11

7
4

1',1

52
155
207

3
3
6

34,6
28,8
30,7

46,0
14,1
45,r

a9,3
12,8
46,9

/t6,4
.16,9
46,8

10,7
34,9
38,6

3

5059268245731239
36492271623954
86 108 48 t5 .10 80 40 28 13

36
17
53

158
67

225

1

1

?

9

4
1
8

,l

1

2

2122516813181743
116812860351
32833281619262094

1721 9649't271
.t3 36 52 't9 23 38 19 I 3
60606125274731164

3
1

4

1

2
3

1

1

2

2t
21
44

49
40
89

71
16
90

087 418
5/r0 163
627 stl

160
626
786

1

3
3
6

2
1

3

3
1

1

2
I
3

9
I

18

't 18
69

187

2%
176
172

t9
212
331

888
500
388

3rt
360
708

15
6

21

3(x3
1 438
/t rt81

m

I

m

I

m
w
i

m
w

I

m
w

I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m

I

m
w
i

4

4

3
1

4

I
1

o

6
5
,|

202
183
385

41
72

116

71
a6

120

3

18
13
31

280 163 52 50 72 32 14
160902316135-
40 253 75 66 85 37 14

20
I

20

57
96
53

11
I

20

3
11
11

41

7

10 7

36
35
71

82
18
00

35
20
55

25
7

32

I
1

I
5
3
I

7
1

E

1

2
3

313
3
6

48,3
43,/t
45,8

46,6
27,8
11,2

34,3
32,3
33,7

/t8,9
33,8
41,3

38,1
36,5
37,5

2

2

99
32

131

212
1'10
322

9
3

12

3

36
I

/r5

3

56
23
79

2
1

3

2
1

3

2
1

3

J

2
1

3

7
6

13

3
I
2

27
20
17

80 1l9{
50 991

130 2 485

212
r16
328

286
141
427

89
40

129

12
2

14

1 
't3 

71',1
ü99 387

242 1094

4 833
2820
7 653

1

2
3

6
1

7
;
2

1

2
3

16
1

20

219 209
60 66

309 275

21 215 102 202 38 .10 29
680121/t67511

30 275 528 218 /t5 48 43

10

26
6

32

1
2
6

32
2

34

17
6

53

8
2

10

;
2

58,7
r7,9
55,8

30
11
11

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
w
i

3

3

9

I
5

5
1

6

91
20

111

99
21

123

14
3

17

14
1

18

9
I

1E

11
1

18

746
186
932

33,7
32,9
33,5

37,1
38,a
37,6

978
2C1

1 259

9
1

10

22
I

23

1
1

5

55,1
44,9
53,2

19,2
36,9
11,6

149
38

165

17
2S
7S

'tl
11

22

Ge-
schlecht

lns-
gesamt

Ourch-
schnttts-

alter
(anthmet

Mttel )

unter
20

20-
30

30-
40

40-
50

50-
55

55-
60

60-
65

65-
70

70-
75

75-
80

-24 -

ChemE

1

1

2

;
I

,|

1

3

3



20-
30

30-
40

40-
50

50-
55

55-
60

60-
65

65-
70

70-
75 80

Ge-
schlecht

lns-
gesamt

Durch-

schntns-
alter

( anthmet
M[tel )

unter
20

3 Gasthorer rm Wrntersemester 1999/2000 nach Fächergruppen, 1 Fachrichtung und Altersgruppen
- lnsgesamt -

Al:ersgruppen von brs unter Jahren

Fachergruppe

1 Fachnchtung

Pharmazre

Brologre

Geowssenschaflen
(ohne Geographre)

Geographre

Mathematrk, Nalutwlssen-
schaften zusammen

Humanmedrzrn

Humanmedtzrn
(ohne zahnmedtztn)

Zahnmedrztn

Humanmedlzrn zusammen

Vetennarmedrzrn

Vetennarmedtzn

Vetennärmedtztn 2usammen

Agrar-, Forst- und
E rnahrungswrssenschaften

Agrar, Forst- und
Ernahrungswtssenschaften
allgemetn

Agrarwrssenschaften,
Lebensmrttel- und
Geüänketechnologre

Landesprlege,
Umu,eltgestaltung

Forstwrssenschaft.
Holzwrtschaft

Ernährungs- und Haus-
hallswssenschaften

Agrar-, Forst- und
Ernährungswssenschaften
zusammen

lngenreurwrssenschaften

lngeneuturesen allgemeln

3
11
11

4
7

11

13
3

16

4
6

'10

135
45

180

120
32

152

80 und
älter

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

40,5
31,2
35,9

17
45
62

62,1
55,7
59,9

55
65

120

'122
62

184

75
6/t

139

2219
778

2997

57,7
47,1
52,1

51,4
il,2
52,7

11
11

3
2
5

;
3

;
1

1

4
5

16
5

21

62
26
88

32
15
47

3
9
2

1
a

12

10
24
3/t

1
10
11

2
3
5

192
13 1

323
511 U1
183 211
694 885

3
9

12

1

1

2

4
5
9

3
3
6

1

1

2

I
3
7

,|

2
3

3
3

68
25
93

17
12
29

43
14
57

16
17
33

196
74

270

11
6

17

1

1

2

1

1

2

6
2
I

2
3
5

5
2
7

3
3

14
14
28

2

14
7

21

7
11
18

13
5

18

't2

192

40,3
40,6
40,3

49,6
13,2
,16,4

48,8
41,9
/t5,3

1
5
I

123
33

156

340
103
143

m

I

m

i

m

I

52
53

105
;
3

10
12
22

2
I
6

12
16
2S

10
7

17

3
6
I

3
6
9

5
3
8

7
4

11

1

3
1

38,3
28,6
32,9

56
58

111

a
10
11

1

3
1

5
3
8

;
3

10
7

17

12
6

18

7
1

11

;
1

;
1

1

1

2

1

1

2

m

I

m

I

51,0
25,0
38,0

51,0
25,0
38,0

m
w
I

m
w

I

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m

I

I
3
1

7
12
19

53,1
45,1
48,1

't

1

2

3
3

I
1

1

1
5

3
2
5

10
9

19

29,7
15,7
39,2

5
,|

6

3
3

12
21
33

2
6
8

20
v
5a

18
I

26

2
2

;
3

1

1

2

1

1

2
;
1

;
,l

3
2
5

27,8
25,7
26,4

50,6
50,2
50,.1

11,2
10,2
40,6

35,3
43,6
38,8

1
11
15

13
23
36

11
21
32

45
76

121

38
28
66

67,3
38,1
45,9

11
;
I

;
1

10
4

11

m
w
I

E
7

15

7
9

16
I
1

;
3

1

8
I

;
3

1

3
4

'|

2
3

2
2
1

2

4

3
2
5

2
I

3

,|

1
5

;
2

2
1

3

1
I
8

3
6
9

1

1
5

-25 -
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3 Gasthörer tm Wnteßemester 1999/2000 nach Fächergruppen. 1 Fachnchtung und Altersgruppen
- lnsoesamt -

Altersgruppen von bts unler Jahren

80 und
älter

Fächergruppe

I Fachnclrtung

Bergbau, HUnenrvesen

Maschrncnbau/
VcrfahrenstGdinrk

Elektrotechnik

Vertchßtechntk. Nautk

Archtektur,
lnnenardrne*fur

Raumplanung

BaurngcniaJil€lan

VormüsungsYv6san

lngg|Eurritaan-
sdialEnzGammcn

Kunst, KurutwEsenldrafi

Kun3l, Kunslwssan-
sdrarl allgemcin

Brklcnde Kun3t

Gcataltung

Oaßtelbndc KunJt
Frlm und Famlahan,
ThesteMr3scnlcfiall

Musrk, Musrkwslensdtall

Kunst, KuNtwEsrn-
schafi zu8amman

sonsboe Fadrrichtungen

Allgrmern (Allgemerner Zugang
zu Lehrveranstalfu ngen,
Fachnchtung nrcht bestmmbar)

UngeklärUUnbekannt

So,rstige Fachridrtungen

a5,5
32,2
11,7

I
1

5

;
1

2

?

9 t9 257 53
11294

10 101 266 57

1
2
6

7
6

r3

12
10
22

21
25
49

1
1
8

5
2
7

22
17
69

456 179 49
468 258 98
921 437 147

110 r11 76 264
238 21A 217 609
378 357 323 873

3
1

1

5
2

3

3

2

I
1

I

14

14

1
2
6

-214316a1E
8286.t1-
649.t920518

52
11
96

u2
982
821

50 335 215 163 89 271
lE 237 Ul 290 256 612
68 572 5m 453 345 883

I

1

1

34

8
3

11

17
1

18

5
13
18

10'l
101
202

7g
1t6
285

47
108
155

53
13€
189

769
1 501
2270

3 206
3 923
7 129

3 543
I 219
7 7e2

18512
17 717
36 529

10
12
22

1

3
a

21
23
17

tt
1

15

4r,3
29,1
37,7

35,8
33,6
35,7

111
17

161

15
6

21

5
I
6

2
,t

3

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
w
i

3454
30

1U

1
,l

2

9
6

r5

2
2

6
6

12

2

2

38,4
46,0
39,7

250,5
49,3
ao,9

3t,6
10,7
39,1

59,1
56,3
57,2

.18,0
ß,2
/t8,1

5t,0
58,2
5t,1

12
5

17

2
1

3

82,5
18,7
il,2
33,0
33,2
33,0

55,5
23,0
4,7

2
3
5

61
19
80

2

2

27 186 337 94 2r2 /tg 54 21
107937299183011
37 215 371 123 3t 67 84 35

I
10
1.1

5
4
I

13
9

22

856
657
513

1
't

5

3'tt
3

21

3

3

I
6
0

7
3

10

15
39
5,1

2
1
6

2
2

1?
7

19

752
236
o2E

331
771
r05

21
120
111

43
73

116

4
11
18

3
9

12

3
t

1t

123
211
364

129
138
267

62
91

153

4
8

12

82 93
190 r03
272 196

't0 7
209
30 16

I
60
6t

2
1

3

2
2
1

I
6
7

1

1

2

23
15
38

26
21
17

2g
7 13
921

16 36
88 168
04 2U

3
22
25

I
I
I

;
5

tl
59
70

7
l9
2ß

3
17
20

2
3
5

8
25
33

15
53
66

tl
3t
.tg

10
15
25

7
28
33

40
48
a8

34
63
97

30
49
79

21
3t
82

2t
10

2
I
3

1
1

12
74
88

41,4
4,2
43,3

38,4
39,t
3t,E

27,1
22,7
23,e

36,2
31,3
35,2

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
IY
i

m
w
I

m
w
i

15
9

21

71
c7

161

90
171
H

27
21
51

173
215
418

t3
17C
261

105
105
210

3 647
3 10E
6 755

3l
123
154

2 000
2 012
1 012

58
71

129

259
2E7
558

213
121
337

122
113
235

3 3E9
3 123
6 512

835
978

1 813

2 831
2 721
5 552

851
653

1 504

7
3

't0

7
1

l1

t2
6

3t

16
10
20

60,4
60,1
60,3

3/t,6
33,4
34,0

337
21ß
633

m
w
I

m
w
I

m
w
i

m
w
i

49
99

148

161
185
346

461
170
931

182
259
441

2 515 1 360 510
1 634 1 103 584
4 149 2 463 1 094

4E,3 128
1E,2 394
ß,2 820

Ge-
schlecht

lns-
gesamt

Durch-
schnrtts-

eltor
( anthmct.

Mittrl )

untcr
20

20-
30

30-
40

40-
50

50-
55

55-
60

60-
65

65-
70

70-
75

75-
80

1 291
1 857
3 148

682
996

1 678

26

lnsgBamt

zuSammen

2

;
,l



3 Gasthörer rm Wrntersemester 1999/2000 nach Fächergruppen, 1 Fachnchtung und Altersgruppen
- Deutsche

A'lersgruppen von bis unter Jahren

80 und
älter

Fächergruppe

1 Fachflchtung

Sprach- und Kullurwssen-
schaften

Sprach- und Kulturwtssen-
schatten allgemetn

Evangehsche Theologte,
- Rehgronslehre

Kathohsche Theologte,
- Rehgronslehre

Phrlosophre

Geschrchte

Brblothekswesen. Ooku-
menlaton, Publtztstlk

Allg und verglerchende
Lrteratur und Sprach-
wrssenschaft

Altphrlologle (klassrsche
Phrlolologre). Neugnechlsch

Germarustrk (Deutsch,
germanrsche Sprachen
ohne Anglrst!k)

Anghstk, Amenkanrslrk

Romanrstrk

Slawstrk, Ealtrsttk,
Frnno-Ugnstk

Außereuropärsche
Sprach- und Kultur-
wssenschalten

KultuMrssensch te S

Psychologre

Erzrehungswssenschatten

Sonderpädagogrk

Sprach- und KultuMissen-
schaflen zusammen

2
5
7

61
61

122

91
't20
21'.|

86
55

141

5
6

11

10
6

16

17
19
36

32
24
56

42
43
85

5
3
8

6
6

12

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m
w
I

m
w
i

m
w
i

57,9
57,1
57,6

62,8
59,4
61,5

57,3
54,9
56,1

53,4
52,7
52,9

52,8
48,8
50,1

54,8
50,1
52,1

59,8
57,O
58,6

12,9
38,0
37,2

6
12
18

6
11
17

71
68

139

116
121
210

101
90

191

22
39
61

2C
112
140

52
61

113

193
163
356

1 287
1 221
2 50E

152
108
260

561
210
771

83
71

154

83
56

139

337
't43
480

55
45

100

581
388
969

20
47
67

30
38
68

86
130
216

208
205
413

6
19
25

5
24
29

17
20
37

24
31
55

21
31
52

25
25
50

21
12
33

23
29
52

40
30
70

13
7

20

1

3
1

57,3
54,5
55,8

248
290
538

365
393
758

122
117
E69

890
8/10
730

107
356
463

20
23
/t3

2
2

9
14
23

7
6

13

.13

13
56

?3
22
45

117
86

203

6 40 86 115
24 57 106 83
30 97 192 198

27
34
61

62,9
62,1
62,6

54,1
52,8
53,6

17,5
3/t,6
40,6

57,'l
50,8
52,6

151,,.727752
5 43 77 108 78

20 87 149 185 130

1

9
0

3
5
8

2

3

3
1

4

19
12
3t

20
5

25

20
27
17

17
18
35

65
140
205

14
16
30

30
.tB
78

'11
18
32

11
36
77

5
8

13

26
19
45

-8-1433
57a121'.1
51342644

4
1

5

3
1

4

2
19
21

1

7
8

5
4
9

2
12
14

1
22
26

11
21
35

5
19
21

7
't9
ß
I
7

13

7
21
31

;
3

70
155
225

1
6

10

6
5

11

6
11
17

2
1

3

10
7

17

6
I

86u
170

15
38
53

2
2

3
6
I
2
2
1

31
50
84

15
12
27

1

5
6

13
12
25

27
24
51

10
10
20

30
20
50

8
19
27

11
52
66

't1
21
32

't9
61
80

2
17
19

5
25
30

6
16
22

5
26
3'r

10
37
17

3
10
13

8
24
32

1
10
11

19
21
40

49
112
161

218 561
458 863
706 I 121

66
92

158

1 202
711

1913 1

16
127
173

3E
t1

119

36
80

116

380
807

1 187

,|

1

2

2

1

2
3

2

2

126 179 111 34 21 38 27
199 34'r 207 57 65 51 21
325 520 31t 91 89 89 1A

2
3
5

o
13
22

663 241 85
459 210 71
122 481 156

9
5

11

3
I

11

5
5

10

22
39
61

2
8

10

12
7

19

3
7

10

6
5

11

15
29
4
15
35
50

11
1g
30

13
11
54

2
1

3

I
25
31

17
11
5t

5
18
21

19
23
12

1
3
7

163
221
38,1

11
55
96

555
952
507

25
92

'117

311
502
813

49,6
45,3
tt6,6

53,4
19,2
50,8

142
291
433

66
154
220

65
106
17'.|

6 008
7 038

13 fl4

2

6
4

10

1

1
1
I

I
1

3
6
I

2
2

I
1

2
5
7

6
2
8

3
3
6

77
170
217

107
r40
217

a0,t
39,8
40,0

45,5
40,4
42,1

2
1

3

5
3
I

37
33
70

s
11
23

77
360
137

526
99 130

104 158

.tE 456
69 7g'.l

1',t7 1217

5,6,3
50,9
53,tt

50-
55

55-
60

60-
65

65-
70

70-
75

75-
80

Ge-
schlecht

lns-
gesamt

Durch-
schnrtts-

alter
( anthmet

Mrtlel )

unter
20

20-
30

30-
40

40-
50

1 Rerhc 4

585
961

1 528

652
1 ',t92
1&1l

-27 -



3 Gasthörer rm Wintersemester 1999/2000 nach Fächergruppcn, 1 Fachnchtung und Altersgruppen
Deutsche -

Fächergruppe

1 Fachnchtung
Mlttel )

I
1

2

1

1

2

1

2
3

1

2
3

6
3
9

6
3
9

73
16
89

2
1

3

3
12
15

3
12
15

7
1

11

7
1

1t

2
5
7

2
5
7

Sport

Sporl, Sportw3senschafi

Sport zusammen

Recht§-, \Mrtscrrafts- und
Sozlalwsensdlaficn

Regonah,vBseßchafbn

Wrtschans- und
Gesallschaftrlehre allgemein

Pohükwsscnsclrallcn

Soaah,Yes€n

RecfiBwssenscfian

Soaalw33ensdralbn

Verwaltung3w3!6nsafi alt

WirtsclralEwssrn-
scäaftefl

WrtschattJngmicur
wesen

RecliB-, WirBchafis- und
SoaalwsrcnldralLn
zusämmen

Maüematik. NatuMi3san-
scfiatten

Mathcmalik, Naturwissen-
sclraften allgcmcin

Mathemaük

lnlomatk

PhFrk, Asfonomie

46,9
2t,0
12,7

6
5

11

3t,6
37,5
3E,2

1 rt36
840

2 278

1 012
187

1 499

I 0r0
5(x

1 514

EC
31

119

22
224
22
22
11

27
45
72

27
45
72

13
4

17

1
2
6

34.t
2C,S
30,7

34,E
2C,S
30,7

50,0
.16,4
4E,7

48,8
17.O
17,O

a9,a
.t5,9
17,7

17,5
37,8
4,3

t7,7
38,C
37,9

ag,7
36,1
41,8

50
153
203

50,3
44,3
18,2

119
217
386

119
217
366

t
8

16

111
6a

175

E7
239
326

t61
173
334

31E
309
627

1a
1

rt

m
w
I

m
w
I

3
1

1

1

2
3

;
1

6
18
21

16
11
27

23
20
45

I
51
60

157
86

213

22
7

2E

50
4
94

21
36
80

3
3
6

I
11
23

11
ß
87

15
12
57

193
169
362

3
3
6

1

1

2

50
153
203

3a
17
tr

72 I 313
2ß 793
9E 2 106

.lü,0
4,5
a6,4

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
i

3E
5
3

3
1

1

1
5
9

9
3

12

r 56 87 36 '.12

6440172
220 '.127 53 14

273
152
425

7
I

15

49
22
71

9
1

13

6
5

11

?3
5

2S

7
s

16

11

11

17
13
30

17
3

20

29
9

38

12
19
31

32
3

35

23
21
11

18
7

25

57
22
79

9
38
17

72
13
85

17
40
87

13
6

19

22
11
36

1
23
27

50
16
66

36
3/f
70

2
1

3

6
3
9

11
7

1t

2
3
5

11
10
21

2
1

3

2
1

3

tt5
25
70

1

1

3
1

I
I
9

271
156
127

.10,0
35,0
3t,8 1

3
1

1

32
16
4E

50
t6

136

2
,l

3

2
1

3

2
1

3

194
101
295

1
2
6

5
1

6
;
2

8221 189 8.1
rtg 6tt 22

273 253 106

33
6

39

189
a3

232

23 190
552

28 212

68
/t3

111

I

23
2
5

3
2
5 2

2

t9
I

27

36
8

14

3

80
17
97

3
1

4

14
a

18

22
1

23

4
1

5

7
1

8

1

2
3

3*r
148y2

673
361

1 034

208
112
320

283
139
422

a9
11
60

y,7
33,2
u,2

2772
1 233
4 005

2ß
13
39

1 170
2 1E5
6 965

E95
201

1 15€

3

1

2
3

97
7

50,1
50,0
56,9

33,5
33,1
33,r1

2C
I

37

67ü
166
u1

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

143
35

17t

55,5
45,1
53,5

t
9

17

15
1

'ts

11
3

17

9

25
5

30

28
11
12

41
6

50

28
2

30

37
8

45

25
7

32

8

I

90
17

107

31
4
8

1

I

1

'I

9
1

10

5
1

6

367
117
.184

7
8

15

12
1

16

1

6
7

Cheme

-2t -

I

10

33



Durch-

schnrtts-
alter

( anthmet
Mrttel )

unter
20

20-
30

30-
40

40-
50

50-
55

55-
60

60-
65

65-
70

70-
75

75-
80

Ge-
schlecht

lns-
gesamt

3 Gasthorer rm Wlntersemester 1999/2000 nach Fächergruppen, 1 Fachrichtung und Altersgruppen
Deutsche -

von brs unter Jahren

Fachergruppe

1 Fachflchtung

Pharmazre

Brologre

Geowssenschaften
(ohne Geographre)

Geographte

Mathematk. NatuMrssen-
schaften zusammen

Humanmedtzrn

Humanmedtztn
(ohne zahnmedrzrn)

Zahnmedrzrn

Humanmedrztn zusammen

Agrar-. Forst- und
Ernahrungswssenschaflen

Agrar-, Forst- und
E rnahrungswssenschaften
allgemern

Agrarwssenschaflen,
Lebensmrnel- und
Getranketechnologe

Landespflege,
Umweltgestaltung

Forstwrssenschafl,
Holzwrrtschaft

Ernährungs- und Haus-
haltswssenschaflen

Agrar-. Forsr und
Ernehrungswssenschaften
zusammen

lngenreurwssenschaften

lngenreurwesen allgemeln

Bergbau. Huttenwe3en

Maschrnenbau/
Verfahrenstechnrk

2
11
13

4
7

11

80 und
alter

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

17
42
59

2054
724

2778

53
a2

115

51
51

102

a
12
19

4
10
11

40,5
3/1,0
35,9

58,6
48,4
53,1

51,8
il,2
52,9

50,2
43,9
47,O

12',1

29
150

'10

10

458
158
616

;
1

1

I
5

1

I

2

2

10
23
33

4
9

13

2
2
1

2
1

3

3
3

4
4
8

3
6
9

3
6
I

1

1

2

1
3
7

1

2
3

3
3

121
60

181

1
7

11

4
6

10

62,0
56,6
60,2

5
3
8

1

1
5

2
2

1

I

8
1

9

1

1
5

4

2
1

3

't4
7

21

3
3
6

2
7I

18
13
31

3
3

14
13
27

61
26
a7

3
2
5

16
5

21

13
3

16

31
15
46

't3
5

18

17
12
29

43
14
57

16
17
33

1
,l

2

2
3
5

5
2
7

,l

1

2

6
2
I

71
64
38

7
11
18

12
7

19

3
3

3
3

40,6
11,2
/t0,8

11,7
21,5
34,E

19,7
13,2
it8,5

53,1
45,1
48,1

29,1
19,7
10,7

7
9

16

587 308 62 128 190
228 96 23 14 73
815 1U 85 172 263

12
6

18

3
2
5

1

1

2

119
32

151

3
2
5

m

I

m

I

m

I

I
10
19

1

2
3

10
12
22

5/t
53
07

1

3
1

1
1

5

3
3

11
21
32

3
9

12

10
7

17

11
6

17

7
4

t1

I
I

13

7
4

11

1

3
4

5
3
I

10
7

17

1

3
1 11

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

;
2

3

I
1

2
;
1

;
3

4
1

5

;
2

3
33

27,8
25,7
26,1

'12
23
35

10
21
31

43,2
30,5
39,7

22
20
12

15
6

21

95
37

r32

67,3
40,1
17,g

52,1
50,2
50,9

3
3

3
3

1

3
4

3
3

1

1

2

1

1

3
2
5

7
9

t6

;
1

2
2
4

2
6
8

18
3l
52

2
1

3

5
7

12

1

8
9

I
2
3

;
1

2
2
I

3
6
I

I
4

2
1

3

3
2
5

5
5

m

I

m

I

m
w
I

40
75

115

12,8
40,5
11,2

41,8
52,1
16,7

45,5
32,2
11.7

1
1
8

1
2
6

6
1

7

I
3
1

I
3
9

1
1

5

33
5

38

1

I
5

11
20
34

3

3

1

-29 -

11
I

18

1

18

18

11

11

;
1



Ge-
schlecht

lns-
gesamt

Durch-
scllnrtts-

alter
( anlhmct

Mittel )

unter
20

20-
30

30-
40

40-
50

50-
55

55-
60

60-
65

65-
70

70-
75

75-
80

3 Gasthörer rm Wrntersemester 1999/2000 nach Fächergruppen. 1 Fachnchtung und Altersgruppen
- Deutsche

Altersgruppen von bts unter Jahren
Fächergrupp€

1 Fachnchtung

Elektrotechnrk

Veftehrstechnrk, Nautik

Arch[ektur,
lnnenarchrtektur

Raumplanung

Baurngenleuftvesan

Verme$unggurelen

lngenreunvr3!€n-
schafien zugamm€n

Kunst. Kun3tw$eßdEfl

Kunst. Kunstwssan-
scfiatt allgcrnein

Brlden(b Kunsl

Ge3taltung

Darstellende Kunst,
Frlm und Fcmsahcn,
TheaErwiss€nlcrtei

Musrk, Musrkwgscnlarrafl

Kun3t, Kun3tw3son-
sctlall zusemmen

Sonstge Facindttungen

Allgemern (Allg€merner Zugang
zu Lehrvgran3taltungen,
Fachnchtung nrcht bestimmbar)

UngeklärUUnbekannt

Sonstge Facfincfitungen
zusemmen

9
6

15

33,2
31,1
32,5

9
3

12

6
5

1l

13 232
13232

2

80 und
älter

m
w
I

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
w
i

35,9
34,4
35,9

127
23

a50

7E 251 46
E71

86 258 50

1

I
2

2

2

73 256
232 599
305 855

12e
?25
351

32
1

36

00,7
80,5
60,6

46
43
91

I
I
I

5
13
18

8
2
0

1
I
8

16
1

17

5
1

6

2
1

3

53,1
51,{
52,2

62,5
1E,7
51,2

91
93

1t4

2
3
5

5t
15
73

39,4
43,3
10.2

717
199
916

305
728
033

1
2
6

7
6
3

7
3

10 3

26
I

35

3
1

1

5
1

6

7

9

457 181 49
467 257 98
924 438 147

58,5 .lü 302 218 153 83 263 835
58,9 10 182 321 279 210 601 971
58.7 58 aü/t 5.10 432 323 8O4 1 809

38,a
46,0
39,7

55,5
23,0
4,7

61,2
57,7
5t,7

26,1
22,5
23,1

128
52

178

19E
1(N
302

28,!1
2 336
5 177

314
31

345

93
96

1E9

3 296
2 810
e 106

85
28

113

2

2

3

160
181
341

8
11
19

11
1

15

18
16
32

18
3

21

2
2

21
25
49

2
1

3

1

2

3

3

12
10
22

21
14
35

;
I

4

21
1r8
112

629 1 259
928 1 817

1 557 3 076

a2s
970

1 799

1(1

I
1g

6
4

10

22
E

30

E
57
65

53
29
s2

8l
1E8
269

10
17
27

48
18
66

12
7

19

m
w

I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

46,.t
.18,3
r18,3

90
103
193

43
73

116

4
6

10

1
t3
17

7
9

16

.10,0
12,2
4t,6

?
16
18

3
I

11

1
10
11

10t
161
269

52
137
rt9

36
166
202

61
91

152

1
I

'12

15
3E
53

2
4
6

2
2

,l

1

3
9
2

1

7
E

1

1

2

?2
46
60

178 49
256 98
1U 147

6
4
50

9
29
38

6
1t
17

3
l9
22

2A
3t
62

22
40
a2

15
33
1C

11
27
41

r5
1tl
29

a2
17
89

11
54
65

5
17
22

32
s2

121

59
155
211

35
109
1U

1
4

15,2 7ea;,1 153
aE,6 229

297 34,9 16 104
213 v,2 6 78540 34,6 22 182

49,3 394
19,7 311
49,5 705

2
2
1

3
22
25

I
8
I

5
5

8
13
21

1

6
7

'I

1

2

1

6
7

38,1
35,6
36,E

12
64
7A

a2n
139

11
9

23

23
15
38

5
I
9

2
1

3
3
3

215
213
a5E

646
327
973

31tlr
3 837
6 971

7
1t
25

25
108
133

15
83
98

25
21
46

121
236
357

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

3 431
a 0E0
7 511

841
651

1 492

17 539
16 236
33775

105
236
u1

1a,l.z
I 870
3 712

1%
138
261

836
u7

1 483

152
466
918

1 345
1 096
2 441

2 794
2 690
5 484

505
578

1 083

lnsgesamt

-30-

2 471
1 619
4 093

5
2
7



Ge-
schlecht

lns-
gesamt

Durch-
schnttts-

alter
(anthmet

Mtttel )

unter
20

20-
30

30-
40

40-
50

50-
55

55-
60

60-
65

65-
70

70-
75

75-
80

3 Gasthörer rm Wrntersemester 1999/2000 nach Fächergruppen, 1 Fachnchtung und Altersgruppen
- Ausländer -

Altersgruppen von brs unter Jahren

80 und
älter

Fächergruppe

1 Fachnchtung

Sprach- und Kulturwtssen-
schatlen

Sprach- und Kulturwssen-
schaften allgemern

Evangehsche Theologre,
- Reltgtonslehre

Katholrsche Theologre,
- Reltgronslehre

Phrlosophre

Geschrchte

Brbhothekswesen, Ooku-
mentatron. Pubhztstk

Allg und vergleEhende
Lrteratur- und Sprach-
wssenschaft

Altphrlologre (klassrsche
Phrlolologre), Neugnechtsch

Germanrstk (Deutsch,
germanrsche Sprachen
ohne Angllstrk)

Anghstk. Amenkanrstk

Romanrstk

Slawrstrk, Baltstrk,
Frnno-Ugnstrk

Außereuropärsche
Sprach- und Kultur-
wlssenschaften

KulluMrssengch te S

Psychologle

Erzrehungswssenschanen

Sonderpädagogrk

Sprach- und Kulturwssen-

31,5
31,0
31,2

1
6

10

53,8
51,1
52,7

2

2

1

1

2
;
1

;
1

3
1

1

8
2

10
2
2

;
I

;
1

4
2
6

20
6

26

2
2

2
3
5

2
2
I

1

2
3

12
25
37

3
2
5

1

2
3

10
7

17

m

I

m

i

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

57
79

136

11
21
35

12
I

20

34
33
67

a8
/tg
97

3
3

10
20
30

3
6
9

133
264
397

1
20
21

6
1.t
20

47,3
40,1
13,7

12,3
30,9
u.7

51,3
11,7
44,9

29,7
27,6
28,3

11
7

18

34
39
73

6
19
25

8
13
21

10
18
28

2
1

3

2
1

3

2
3
5

5
5

10

;
2

31,3
21,0
26,3

;
I

1

1

2

22
22
6
1

7

2

2

5
2
7

6
3
9

;
2

1

1

2

2
1
6

2
1

3

;
1

1

I
2

2
I
6

2
5
7

43,9
38,9
41,5

21,-3

21,3
3
3

2
3
5

;
2

;
1

1
,|

2
;
2

1
13
17

;
1

I

1

6
7

1

1

2
3

4
4

3
3

1
1
t

2
2

2833011
18 ',t82 36 13
20 265 66 21

'l 3
-11 22
11422
-111
-533
-911
-31-
-3
-01-
-241
-422
.663
-21-
-51-
-72-
-61810
21,|.4024
2505834
-3921
-211917
.212A3ü

-4
-881
-a85

23,3
35,a
33,3

29,7
38,1
35,6

35,8
40,5
38.4

41,6
12,1
41,9

2E,3
30,0
29,5

38,4
33,3
3/1,6

12,5
35,2
38,2

11
13
21

3
7

10

5
17
22

1
,|

2

1

2
3

1

1

2

;
2

2
2
1

1

1

2
1

3

1

1

1

1
5

6
5

11

5
6

'11

39
't 16
155

43
62

105

421
711

1 165

19,2
30,8
35,0

1

3
4

103
157
260

63
81

141

18
14
32

12
22
34

21
35
56

35,9 5 170
32,0 26 391
33,8 31 561

,l

schalten zusammen

-31 -

7
1

11

;
1



3 Gasthörer rm Wrntersemester 1999/2000 nach Fächergruppen, 1 Fachnchtung und Altersgruppen
- Ausländer

Fächergruppe

I Fachnchtung
Mittel )

;
1

1
,l

2

3
I
1

1

1

2

;
1

1

1

2

1

1

2

2
2
1

2
2
I

3
4
7

3
I
7

m
w
I

m

I

15
2

17

13
3

16

28,3
31,0
29,9

28,3
31,0
29,9

30,0
39.0
34.5

32,9
38,2
35,1

36,7
33,t
35,2

36,8
28,4
31,5

I
5

14

7
5

't2

m

I

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
w

I

m
w

I

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
w
I

Sport

Sport. Sportwssenschai

Sport zusammen

Rechts-. Wirtlchans- und
Soztalwssenschallen

Wrtschafts- und
Gesellschallslehre allgemern

Sozalurescn

Wr§drilsmssen-
sctEflert

rveSen

Rechts-, WrBchltE- und
SozElwssenschaflen
zustmmen

schaflen

Mathematk, NatuMlssen-
schallen allgeman

Mathematk

lnformatik

Physrk, Astronomre

2

2
i
1

3
2
5

3

3

1

1

2
2
1

;
2

2
2

1

2
3

;
1

363 31,7 I 't81 107 3C 18
325 28,6 21 198 59 2A I
688 30,2 32 379 166 64 27

;
1

;
1

3
2
5

I
10
19

2
1

3

I
11
23

10
25
35

23
21
17

27
27
54

;
2

2

1

I

3
I
1

3
1
7

6
3
9

I
1

13

7
10
17

I
1

;
1

;
2

1

ü
I

6
1

10

28.5
39,0
3/t,0

35.3
32,1
33,7

2
3
5

I
2
3

2
2
1

0
1

7

m
w
I

m
w

I

m
w
I

m
w
i

m

I

68
20
88

2
3
5

2
1

3

148
139
287

77
36

113

'fi
1

12

21
r5
39

7
12
19

1

3
I
1

1

2

30,4
27,2
29,0

3r.0
2e,1
26d

271
205
176

30
51
81

83
20

103

43,0
27,5
32,7

I
'l
2

;
6

1

7
t

2
3
5

4
1
I

52,0
38,5
.15,3

;
I

1

1

2

I

4

3

3

ß

I
6

20
2

22

35
7

42

25
11
30

25
8

33

35,2
31,3
:x,3

39,5
43,3
41,8

34,8
32,1
34,3

46,8
37,0
45,4

I
I
2

;
'l

Chemie

32

;
1

;
1

;
1

;
1

1

1

1

2

2



Ge-
schlecht

lns-
gesamt

Durch-

schnttts-
alter

( anthmet
Mrnel )

unter
20

20-
30

30-
40

40-
50

50-
55

55-
60

60-
65

65-
70

70-
75

75-
80

3 Gasthörer rm Wntersemester 1999/2000 nach Fächergruppen, I Fachnchtung und Allersgruppen
- Ausländer -

Altersgruppen von brs unter Jahren
Fachergruppe

1 Facinchtung

Pharmazre

Brologre

Geowrssenschaften
(ohne Geographre)

Geographre

Mathematrk, Naturwssen-
schaften zusammen

Humanmedlztn

Humanmedrztn
(ohne Zahnmedrztn)

Zahnmedtztn

Humanmedrzrn zusammen

Vetennarmedrzrn

Vetennarmedlztn

Vetefl narmedrzrn zusammen

Agrar- Forst- und
Ernahrungswssenschallen

Agrarwssenschatten,
Lebensmfiel- und
Getranketechnologre

Landespflege,
Umweltgestaltung

Forstwssenschaft.
Holzwrtschan

Emährungs- und Haus-
haltswssenschaften

Agrar-, Forst- und
Emahrungswrssenschatlen
zusammen

lngenleulwrssenschatlen

lngenleurlr,esen allgemeln

Maschrnenbau/
Verlahrenstechntk

80 und
alter

m-
w336.0-111
r336,0-111

2
3
5

1

2
3

m

I

m

I

m

I

m

I

33,0
26,0
28,8

1

2
3

67,0
29,0
41,7

t2
7

39

57
13
70

;
1

;
1

165
54

219

21,0

21,0

35,8
32,6
35,0

20,0
26,0
21,O

28,0
31,3
30,5

2
a
6

53
25
7S

7
1

I
6
2
I

6
1

7

1

2
3

,|

2
3

2
I
6

1

2
3

1

3
1

2
5
7

m

I

m

I

m

I

51,0
25,0
38,0

51,0
25,O
38,0

;
1

1

1

2

1

1

2

m

I

m

I

21,O
29,2
27.7

31.0

31,0

18,0
18.0

26,0

26.0

33,0

33.0

26,1
22,1
25,1

31,7
23,9
29,0

3

3

;
I

1

I

,l

5
1

6

m
w
i

m

I

m

I

m

I

m

I

2

2

30,4
r8,0
28,3

;
1

2

2

3

3

2

2

1
1

5

7
I
5

m
w
I

m

I

16
I

21

19
10
29

12
7

19

't1 Rerhe 4
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'10

I
11

1

1

1

;
,|

1

1

1

1

1

1

;
1

1

1

1



Ge-
schlechl

lns-
gesamt

Ourch-
schnitts-

alter
( anthmet

Mrttel )

unter
20

20-
30

30-
40

40-
50

50-
55

55-
60

60-
65

65-
70

70-
75

75-
80

3 Gasthörer rm Wrntersemester 1999/2000 nach Fächergruppen. 1 Fachnchtung und Altersgruppen
- Ausländer -

Altersgruppen von brs unter Jahren
Fächergruppe

1 Fachnchtung

Elektrotechnrk

Arch(ektur,
lnnenarchrtektur

Baurngenleurwesen

lngenreurwlss€n-
schaflen zusemmen

Kunst, Kunstwssenschafl

Kunst. Kunslwssen-
schan alEemern

Brldende Kun3t

Gestaltung

Oarstellende Kunst,
Frlm und Femsehen,
Theaterwrsscnschall

Musrk, Musrkwssenschatl

Kunsl, Kunstussen-
schall zu3ammen

Sonstge Fachnctrtungcn

Allgemern (Allgcm€rner Zugang
zu Lehrveranstaltungcn,
Fachnchtung nrctit bestrmmbar)

UngeklärUUnbekannt

Sonstge Fachnchtungon
zusammen

lnsgesamt

8
7

15

10
10

1
7

1't

80 und
alter

m

i

m

I

m

I

m
w
I

26,5
24,9
25,8

27
7

34

10
8

18

3
1
7

30,7
27,0
29,5

3a,5
u,7
y,7

26,9
33,3
30,8

29,1
29,8
29,6

/t8,3
{5,1
.16,6

2
2

2
4
6

2
6
I

40
53
93

34,4
31,I
33,7

'H
1

15

6
2I

7

7
;
1

75
37

112

28,0
4r,0
35,a

2E,7
26,1
27,1

s
1

10

6
15
21

2
1

3
;
1

2
1

3

1

1

2

6
r0
16

1
1

5

10
1t
21

15
20
35

18
35
53

33
55
88

m

I

m
w
I

m
w
i

m

I

m
w
I

m

i

2A
46
72

20
31
51

15
16
31

16
27
45

11
54
98

123
171
297

1

1

2
;
1

I
1

2

3
3

3

3

1

2
3

2
2

;
3

;
5

1

1

2

40
27
67

12
23
35

15
16
31

10
't1
21

12
10
22

16
21
40

23
6

29

9
9

r8

2
I

'tl

2
2
I

;
1

29,1
23.3
25.6

1

1

2

1
4
I

2

2

27,2
28,1
27,7

12
10
22

1a
21
35

12
12
21

31
11
72

11
11
25

12
o

21

26
20
.16

351
298
6.tg

;
2

1

I
2

1

5
6

1

7
8

65u
1rtg

548
787

1 335

2
5
7

6
8

'14

37
31
68

31
;
1

m
w

I

m

I

m
w

I

m
w
I

72
86

15A

3
15
18

8
10
18

't5
6

?1

1
2
6

1
3
7

15
7

22

1

2
3

32,0
29,1
30,5

;
1

3
1

1

112
139
251

1 273
1 481
2731

12,3
39,1
40,6

34,6
3r,5
33,0

15
6

21

11
15
56

32
40
72

6
16
22

8
11
19

7
8

15

1

2
3

32
83

115

53
68

121

158
142
300

5
6

11

1

4
5

-34-
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1

3

;
1



lns-
gesamt

Sprach-
und

Kultur-
wssen-

schaften

Sport

Rechts-,
Wirtsch.-
u Sozral-
wssen-
schaflen

Mathe-
matk.
Natur-

wssen-
schaften

Human-
medrzrn

Vete.
nnär

medrzrn

Agrar-,
Forst- u
Ernähr -
wssen-
schaflen

ln-
genreur-
wlssen-
schaften

Kunst,
Kunst-
wssen-
schaft

4 Gasthorer rm Wlntersemester 1 999/2000 nach Herkunftsländem und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

Davon rn der Fächergruppe
Herkunftsland

(Staatsangehongkert)

(m = männhch, w = werblrch,
t= tnsgesamt)

Sonstrge
Fächer

Deutsche

Auslander

Europa

Europarsche Unron (EU)

Belgren

Dänemark

Frnnland

Frankrerch

Gnechenland

Großbntannren und
Nordrrland

lrland

Italren

Luxemburg

Ntederlande

Öslerrerch

Portugal

Schweden

Spanren

m

I

17 539
16 236
33 775

28
91

119

6 008
7 036

13 044

4 170
2 495
6 965

2 054
721

2 779

646
327
973

54
53

107

119
217
366

40
75

115

717
199
916

6
8

11

2
11
13

1

10
11

4
I

12

6
6

12

3 431
4 080
7 511

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m
w
I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m
w
I

m

I

m
w
i

m
w
I

12
9

21

4
10
11

6
27
33

;
1

I
1
5

I
I
5

2

2

2
1

3

1

2
3

3
3

;
1

2
2

1

I
2

7
3

10

6
5

1't

13
'13

10
45
55

r0
t

1E

11
16
27

1

5
6

11
3'l
12

22
13
35

?9
19
46

3r
38
69

36
63
99

33
2',l
54

37
23
60

2
I
6

t0
18
2t

1
5
9

1
2
6

2

2

;
1

;
1

7
I
8

28
21
49

,|

5
I
3
I
1

1
11
15

163
156
319

11
12
23

1

1
5

I
't3
22

1
3
7

12
4

16

66
37

103

3
1

1

2
2

I
28
31

1 'f0
133
273

5
1
9

4
4
8

1

2
3

5
8

r3

2
2

;
2

;
1

7
2I
6
1

7

3
,|

1

5
5
0

22
22
41

38
E5

121

7

I
7
6

I
2
3

;
3

2
2
I

5
5

3
1

4

1
5
I

I
7

15

6
2'.1

27

5
7

12

11
31
45

133
27'.l
4(x

435
572
oo7

38
76

111

27
1

31

2
1

3

1

1

5
1

6

59
20
79

7
7

3
1
7

;
1

1

6
7

;
I

2
3
5

2t
55
78

50
68

118

EU zusammen

-35-
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Herkunfrsland
(Stiaatsangehöngkert)

(m = männhcl, w = werblch.
i= rnsoesamt)

Ubnges Europa

Albanren

Bosnren-Herzegowna

Bulganen

Estland

lsland

JugoslawEn (Seöierv
Mont6n6gro)

Kroaten

Lcttland

Ltechtenstern

L0auen

MazedonDn

Moldau, Rapublik

Nom,egen

Polen

Rumänren

Russscfie Föderabon

Schwerz

Rrrhc 41 WS

Slo\üaker

-36

I
4

12

5
13
18

lns-
gesamt

Sprach-
und

Kultur-
w33en-

schafien

Sport

Rechts-,
Wrtsch.-
u Sozral-
wssen-
schaflen

Mathe-
matk,
Natur-

w33en-
schallen

Human-
medrzn

Vete-
nnär

medran

Agrar-,
Forst- u
Ernähr -
ussen-
schaften

ln-
genreur-
wssen-
schaften

Kunst,
Kunst-

wssen-
schan

4 Gasthörer rm Wnte6emester 1 999/2000 nach Herkunftsländem und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

Davon rn der Fächergruppe

Sonstrge
Fächer

;
1

;
1

5
2

1

1

2

3
3

2
1

3

I
1

2

1
2
6

3
5
I

2
,l

3

1

2
3

1

I
2
2

10
9

't9

5
4
I

2
'l
3

I
I

18

7
5

12

2;
3

3
I
7

1

2
3

2

;
1

;
1

1

1

1

3
1

3
3

3
5
8

2
18
20

2
6
I
3
I
1

1

11
12

23
11
37

E
12
20

1
65
69

2
3
5

1

1

2

3
3
6

3
1

1

3
3

1
s

r3

17
51
68

3
3
I

't7
57
7a

I
I

13

37
80

117

8
23
31

58
123
181

1

1

;
1

1

1

1

2
3

1

1

2

6
9
5

1

1

2

I
2
3

3
3
6

4

4

;
1

;
1

18
1

19

2
5
7

1
6

10

4
I

13

I
't

5

3
2
5

5
3
I

12
12
54

26
7

33

2
2

12
10
22

3
1

4

't0
5

15

;
1

5/t
65

119

117
95

212

;
1

;
1

;
1

I
1



4 Gasthörer rm Wintersemester 1 99912000 naclr Herkunnsländem und Fächergruppe der 1 Fachrichtung

Davon rn der

Sonstge
Fächer

Herkunltsland

(m = männllch, rY = tirerblch.
t= tnsgesamt)

Slovvenen

Tschechrsche Republtk

Turker

Ukrarne

Ungam

Werßrußland

Zypem

Ubnges Europa zu§lmmen

Europa zusammen

2
s

11

1l
I

19

11
1

't2

1a

1

6
2a
30

52
25
77

37
11
E1

28
40
68

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
IY
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m
w
I

1

1

2

1
4
I

1

1

2

5
5

1

5
6

1

3
1

2
2
1

3

3

;
1

i
1

1

1

2

;
'l

a

13t
154
252

2
8

10

1

5
I

3
I
7

I
3
1

1
1
E

2

2

2

2

32
a1
73

55
96

151

29
48
77

2
1

3

2
1

3

2
2
1

2
2
1

81
2a
85

;
1

;
1

;
1

2
1

3

21
5

29

17
1a
31

15
17
32

I

a

11
1E
29

I
17
25

79
116
195

19
I

28

17
30
77

1'l
5

18

132
5t6

1 018

867
1 15t
2025

25
1

2ß

5

120
11

ler
276
257
565

;
1

2
I
6

140
306
455

282
577
859

Afnka

Agypten 't1

fi
1

I

;
1

1

1

2

2

I
1

2

2

5

5

1

1

;
1

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m
w
i

2
1

3

Athropren

Algenen

Angola

Cole d'lvorre

Gabun

Ghana

Kamerun 2

2

2

2
;
3

3

3

10
I

19

2

2

lns-
gesamt

Sprach-
und

Kultur-
wssen-
schaflcn

Sport

Rechts-,
WirBch.-
u Soaal-
wss€n-
schatten

Mathe.
matik,
Natur-

wisgan-
schaflen

Human-
medtzin

veta.
nnär

medErn

Agrar-.
Forst- u.
Emähr -
wissen-
schatlen

ln-
genieur-
wi3sen-
schanen

Kunst,
Kunst-

ws3en-
schan

11 R.rha ,l
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5
6

11

Kenla

;
1

1

;
1



lns-
gesamt

Sprach-
und

Kultur-
w33en-
lchaflrn

Sport

Rechts-,
Wrrtsch -
u Soaal-
wissen-
SChallen

Mathe-
matk,
Natur-

wl3!€n-
3chaften

Human-
medrzn

vete-
nnär

medrzrn

Agrar-.
Fors! u
Ernähr -

wssen-
schaften

ln-
genreur-
wrssen-
schatten

Kunsl,
Kunsl-
wssen-
schaft

4 Gaslhörer rm Wnteßemesler 1 999/2000 nach Herkunftsländem und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

Davon rn der Fächergruppe

Sonstrge
Fächer

Herkunnsland

(m = männlrch, w = werblch,
I = rnsge3ilmt)

Kongo, Oem Repubhk

Kongo. Repubhk

Lrbyen

Malr

Marokko

Mauretanlen

Nqrn.

Ruanda

Senegal

Slena Leone

Srmbabure

Sudan

Sudatnka

Tansanra Ver Repubhk

Togo

Tunesren

2

2

25

;
I

m
w
I

m
w
I

m

I

m

i

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w

I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m

I

m

I

m

I

m
w
I

m

I

m

I

25

3

3
;
1

1

E
I
9

1

I

;
1

15
1

19

I
I
2

27
6

33

1

1

I

I

5
2
7

3
I
1

1

1

2

2

2

1

I

Nrger

2

2

2
1

3

3
1

1

25 2

2

;
1

;
1

37
17
5/t

113
28

111

,l

;
1

;
1

2

2

I

1

I
1

2

1

I
2

3
1

1

5
1

6

20
2

22

5
,|

6

5
3
I

1728
5

33 17
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Afnka zusammen
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lns-
ges.lmt

Sprach-
und

Kultur-
wi3s€n-

schanen

Sport

Rechts-,
Wrßch.-
u Sozial-
wissan-
schaflen

Mathe-
matik,
Natur-

wi33en-
schanen

Human-
median

Vete,
rinär

medEtn

Agrar-,
Forst- u.
Emähr -
wi33€n-
schanen

ln-
genleur-
w33en-
schanen

Kunst,
Kunst-

wissen-
schatl

4 Gasthörer rm Wrntersemester 1 999/2000 nach Herkunftsländem und Fächergruppe de|I Fachnchtung

Davoil rn der

SonstEe
Fächer

Herkunttsland
(Staatsangehöngkert)

(m = männlrch, w = wsblich,
r = rnsgesamt)

;
1

1

1

2

I
I
2

1

3
1

3
7

10

5
1

6

;
1

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m

I

m

I

m

I

m
w
I

m
w

I

m
w
I

m
w

I

m

I

m

i

m

I

m

i

Amenka

Argentrnren

Bahamas

Bohvren

Brasrhen

Chrle

costa Rrca

Ecuador

Guatemala

Hartr

Kanada

Kolumbren

Kuba

Mexrko

Nlcaragua

Paraguay

Peru

St Luoa

;
1

1

2
7
I
1

2
3

2
I
3

1

6
7

1

1

;
1

I
13
17

1

1

2

4
3
7

I
27
35

3
4
7

1

1

2

1
1
8

1

1

2

I

1

1
6

10

6
2
I

;
I

;
1

3

3

1
2I
2
1

3

;
2

1

1

2

1

1

2
;
1

3

;
2

'|

3
1

,l

I

I

1

2
2
1

I
1

2

2

7
5
2

;
1

3
I
4

2
I

11

2

2

1

'|

3

;
3

-39 -

Venezuela

;
1

1

1

1

;
1

1

1

I

1

1

1

I

1

1



lns-
gesamt

Sprach-
und

Kultur-
w3t€n-

schaflen

Sport

Rechts-,
Wirt3ch -
u. Soaal-
w33en-
SChaften

Mathe-
maük,
Natur-

w33en-
sch8fien

Human-
medr2rn

Vete-
nnär

medrzrn

Agrar-,
Forst u
Ernähr -
wssen-
schaften

ln-
genleur-
wssen-
schaften

Kunsl.
Kunst-

wrssgn-
schan

4 Gasthörer rm Wlntersemester 1 999/2000 nach Herkunllsländem und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

Davon rn der Fächergruppe

Sonstlge
Fächer

Herkunnshnd

(m = männhch. w = werbltch
I = rnsgesamt)

Verernrgle Staaten 4
5
9

1
10
14

11
25
36

5
8
3

2
2

5
2
7

;
I

1
2
6

;
,|2

2

2

10
17
27

12
't7
29

19
21
43

6
5

il
17
18
35

7
11
21

31
4
75

2E
36
6a

m
w
I

m

I

I
3
7

3
3

12
4

16

79
r07
1E6

I
5

11

Asren

Afghanrstan
;
1

I
1

2

m

I

m
w
I

m
w
I

m

I

m
w
I

m
w
I

m

I

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

lrak

2Armen|en

Aserbaldschan

Chrna

Georgren

lndGn

lndonesren

lran. lslamrsche Republrk

lsrael

Japan

Jordanren

Kambod3cha

Kasachstan

Korea, Oem Volksrep

23

12
4

16

9

I
2
3

30
23
53

;
1

7
r3
20

2
2
a

2
2
1

2I
5
6

2

2

1
3
7

9
7

t6

1

1

36
9

45

3
3
6

21
4E
69

1

1

2

1

1

2

1

1

2

1
1

52

2

1

I
2
o

I

1

;
1

'12

12

12
5

't7

1

2
3

7
2S
35

;
I

I
1

2

1
,l

2

3
1

I

;
1

1

1

2

2
1

3

1

2
3

32
11
76
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4 Gasthörer rm Wntersemester t 999/2000 nach Herkunfrsländem und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

Davor, rn der Fächergruppe
Herkunftsland

(Staatsangehöngkert)

(m = männlich, w = werblich,
I = rnsgesamt)

Lrbanon

Mongoler

Myanmar

Pakrstan

Phrhpprnen

Srngapur

Synen

Tadschrkrstan

Talwan

Tharland

Turkmentstian

Usbekrstan

Vtetnam

Asren zusammen

Austrahen und Ozeanten

Austrahen

Neuseeland

Papua-Neugurnea

Austrahen und Ozeanren
zusammen

Sonstge
Fächer

I
1

2

;
1

3
3

1

2
3

3
2
5

3
3

3

3

'l
5
6

2
2

6

6

2

2

3
5
8

2
?
4

1

1

1

6

6

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m

I

m

I

m
w
I

m

I

m

I

m
YY

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

1

I
2

;
1

2
2

1

2
3

;
1

2
2

1

a

;
2

2

190
170
360

63
92

155

5

5

36
11
50

13
5

18

3

3

'17

1

18

7
9

16

50
49
99

1

1

2

1

2
3

1

3
1

1

I

,|

I

3
3
6

3
4
7

1

1

2

1

I

5
5

10

m

I

m

i

m

I

m

I
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Sport

Rechts-,
Wrtsch -
u Soaal-
wslten-
schaften

Mathe-
matk,
Natur-

wr33en-
schatlen

Human-
medrzrn

Vete-
nnär

median

lns-
gesamt

Sprach-
und

Kultur-
wlssen-
schaten

Agrar-,
Forst- u
Ernähr -
wlssen-
schaften

ln-
genleur-
wissen-
schalten

Kunst,
Kunst-

w33en-
schaft
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4 Gasthörer rm Wrntersemester 1999/2000 nach Herkunnsländem und Fächergruppe der 1 Fachnchtung

Davon rn der Fächergruppe
Herkunnsland

(Staatsangehöflgkert)

(m = männhch. w = werblrch,
I = tnsg*amt)

Staatenlos

Ungeklart

Ohne Angabc

Ausländer zusammcn

lnsgesamt

75
37

1't2

1',1?

139
?51

56
58

1',14

45
76

121

769
1 50r
2270

3 543
4 219
7 762

Sonstrge
Fächer

m
w

I

m
w
I

m

I

m

I

31

1

5
I

13

11
13
27

2
2
4

1

1

2

1

I
I
2

3
1

I
't23
'171
297

2

2

't 273
'r 481
27il

421
711

r 165

18 812
17 717
36 529

6 432
7 777

14 209

4 E33
2 820
7 653

r65
5/f

219

2219
779

2997

3
4
7

122
251
373

363
325
688

5
t
6

'l

1

2

2
5
7

m
w
i

1

1

2

792
236
028

lns-
g$amt

Sprach-
und

Kultur-
w3s€n-

schaflcn

Sport

Rechts-.
Wutsch -
u Sozial-
wss€n-
schallen

Mathe-
matik,
Natur-

wßsen-
schaflen

Human-
medrzn

Vete-
nnär

medrzrn

Agrar-,
Forst- u
Ernähr -
wssen-
schaflen

ln-
9enreur-
wssen-
schaften

Kunst,
Kunst-

wssen-
schan

11 Rcrhc
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Anhang



Übersicht

Svstematik der Fächerqruppen und Fachrichtunqen

Wintersemester 1 999 12000

Erläuterungen der Systematik am Beispiel der Fächergruppe:

01
Sprach- und Kultunryissenschaften

€Systematische Nummer der Fächergruppe
€Text der Fächergruppe

eVerschlusselung und Text der Fachnchtung01 Sprach- und Kulturwssenschaften
allgemern

01
Sprach- und Kultunrvissenschafien

01 Sprach- und KultuMrssenschaflen
allgemern

02 Evang Theologre, -Rehgronslehre

03 Kath Theologre, -Rehgronslehre

04 Phrlosophre

05 Geschrchte

07 Brbhothekswesen. Dokumentatton,
Pubhzrstk

08 Allgemerne und vergletchende Ltteratur- und
Sprachwrssenschaft

09 Altphrlologre(klass Phrlologre),
Neugnechrsch

1 0 Germanrstrk (Oeutsch, germantsche
Sprachen ohne Anghstrk)

11 Anghstrk, Amenkanrsuk

12 Romanrstrk

13 Slawrsik, Baltrstk, Finno-Ugnstrk

14 Außereuroparsche Sprach- und Kultur-
wrssenschaften

16 KultuMrssenschallen I e S

17 Psychologre

1 8 Ezrehungswssenschaften

19 Sonderpädagogrk

02
Sport

20 Sport, Sportwssenschaft

03
Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaften

21 Regronah^4ssenschaften

22 Wrrtschafts- und Gesellschaftslehre
allgemern

23 Pohtrkwssenschaften

24 Sozralwesen

25 Rechtswssenschaft

26 Soztalwrssenschaften

27 Verwaltungswrssenschaft

29 Wrlschaftswrssenschaften

31 Wrrtschaflsingenreurwesen

o4
Mathematik, Natunrvissenschaft en

33 Mathematk, Naturwrssenschaften allgemern

34 Mathematrk

35 lnformatk

36 Physrk, Astronomre

37 Chemre

39 PharmazE

40 Blologre

4'l Geo\,ussenschanen (ohne Geographre)

42 Geographie

05
Humanmedizin

44 Humanmedlzrn (ohne Zahnmedrzrn)

52 Zahnmedzrn

06
Veterinärmedizin

07
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

61 Agrar-, Forst- und Emährungswssen-
schaften allgemern

62 AgraMissenschaften, Lebensmittel- und
Getränketechnologie

63 Landespflege, Umweltgestialtung

64 Forstwissenschaft, Holzurtschaft

65 Ernährungs- und Haushaltswrssenschaften

08
I ngenieunrissenschaften

67 lngenreuMesen allgemern

68 Bergbau, Huttenwesen

69 Maschrnenbau^/ertahrenstechnrk

71 Elektrotechnrk

72 Verkehrstechnrk. Nautrk

73 Archrtektur. lnnenarchrtektur

74 Raumplanung

75 Baurngenreurwesen

76 Vermessungswesen

09
Kunst, Kunstwissenschaft

78 Kunst, Kunstwrssenschatt allgemeln

79 Brldende Kunst

80 Gestaltung

82 Darstellende Kunsl, Frlm und Fernsehen,
Theaterwrssenschafl

83 Musrk, Musrkwrssenschaft

10
Sonstige Fachrichtungen

98 Allgemern (Allgemerner Zugang zu
Lehrveranstaltungen, daher Fachnchtung
nrcht beslrmmbar)

99 UngeklärUUnbekannt

-u-

54 Vetennärmedrzrn
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Anschriftenverzeichnis der Statistischen Landesämter

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg

Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung

Statistisches Landesamt
Berlin

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik Brandenburg,
Außenstelle Cottbus

Statistisches Landesamt
Bremen

Statistisches Landesamt
Hamburg

Hessisches
Statrstisches Landesamt

Statistisches Landesamt
Mecklenburg-Vorpommern

Niedersächsisches Landesamt
für Statistik

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik Nordrhein-Westfalen

Statistisches Landesamt
Rheinland-Pfalz

Statistisches Landesamt
Saarland

Statistisches Landesamt
des Freistaates Sachsen

Statistisches Landesamt
Sachsen-Anhalt

Statistisches Landesamt
Schleswig-Holstein

Thüringer Landesamt für Statistik
Abt. Bildung/Kultur

Postfach 10 60 33
70049 Stuttgart

80288 Müchen

10306 Berlin

Postfachl0 12 51
03012 Cottbus

Postfach 10 13 09
28013 Bremen

20453 Hamburg

65175 Wiesbaden

Postfach 12 01 35
19018 Schwerin

Postfach 91 07 64
30453 Hannover

Postfach 10 11 05
40002 Düsseldorf

Mainzer Str. 14-16
56130 Bad Ems

Postfach 10 30 44
66030 Saarbrücken

Postfach 105
01911 Kamenz

Postfach 20 11 56
06012 Halle (Saale)

Postfach 11 41
24100 Kiel

Postfach 12 55
07502 Gera

Tel. (0711)
641-0

Tel. (089)
2119-O

Tel. (03o)
9021-0

Tel. (0355)
4991 -1 1 00

Tel. (0421)
361-0

Tel. (0a0)
42831-0

Tel (061 1)
3802-0

Tel. (0385)
4801-0

Tel. (0511)
9898-0

Tel. (0211)
9449-01 '

Tel. (02603)
71-0

Tel. (0681)
501-00

Tel (03578)
33-0

Tel. (03a5)
2318-0

Tel. (0431)
6895-0

Tel. (0365)
4302-0
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Anschriftenverzeichnis der Kultus- bzw. Wissenschaftsministerien der Länder

Ministerium für Wissenschafl, Forschung
und Kunst Baden-Württemberg

Bayerisches Staatsministerium für Wissen-
schafl, Forschung und Kunst

Senatsvenryaltung für Wissenschaft,
Forschung und Kultur Berlin

Ministerium für Wissenschaft, Forschung
und Kultur des Landes Brandenburg

Senator für Bildung und Wissenschaft
Bremen

Behörde für Wissenschaft und Forschung
- Hochschulamt -

Hessisches Ministerium für Wissenschaft
und Kunst

Ministerium für Bildung, Wissenschafl und
Kultur des Landes Mecklenburg-Vorpommern

Niedersächsisches Ministerium für
Wissenschaft und Kultur

Ministerium für Schule und Weiterbildung,
Wissenschafl und Forschung
des Landes Nordrhein-Westfalen

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und
Weiterbildung Rheinland-Pfalz

Ministerium für Bildung, Kultur und
Wissenschaft Saarland

Sächsisches Staatsministerium für
Wissenschaft und Kunst

Kultusministerium des Landes Sachsen-Anhalt

Ministerium für Wissenschafl, Forschung
und Kultur des Landes Schleswig-Holstein

Thüringer Ministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kunst

Postfach 10 34 53
70029 Stuttgart

Salvatorplatz 2
80333 München

Brunnenstraße 188-190
10119 Berlin

Friedrich-Ebert-Straße 4
14467 Potsdam

Rembertiring 8-12
28195 Bremen

Hamburger Straße 37
22083 Hamburg

Rheinstr. 23-25
65185 Wiesbaden

Werderstraße 124
19055 Schwerin

Leibnizufer 9
30169 Hannover

Völklinger Straße 49
40221 Düsseldorf

Mittlere Bleiche 61
55116 Mainz

Hohenzollerstr. 60
661 17 Saarbrücken

Archivstraße 5
01076 Dresden-

Postfach 37 80
39012 Magdeburg

Brunswickerstr. 16-22
24105 Kiel

Juri-Gagarin-Ring 158
99084 Erfurt

Tel, (0711)
279-O

Tel. (089)
2186-0

Tel. (030)
2852s-O

Tel. (0331)
866-0

Tel. (0421)
361-0

Tel. (0a0)
2988-1

Tel. (0611)
32-O

Tel. (0385)
588-0

Tel. (0511)
120-1

Tel. (0211)
896-04

Tel. (06131)
16-0

Tel. (0681)
503-01

Tel. (0351)
564-0

Tel. (0391)
567-01

Tel. (0431)
988-0

Tel. (0361)
3791-000
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Fachserie 11: Bildung und Kultur
Reihe 1: Allgemeinbildende Schulen
Oie jährlich erscheinende Verötfentlichung über die allgemeinbilden-
den Schulen enthät GesamtÜbersichten mit den wichtigsten Eck-
zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergänzend hiezu
werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten, Klas-
senstufen, Ater, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Untenicht und Abschlußarten gegliedert. Alle Daten sind regio-
nal nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem Anhang werden
ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls iährlich erscheinenden Veröffentlichung
entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für alle
beruflichen Schulen erscheinen ergänzendo Tabellen für die Schüler
in der Untergliederung nach Schularten, Alter, Staatsangehörigkeit,
Teilnahme am fremdsprachlichen Untenicht, Abschlußarten und
Fachrichtung. tn einem Anhang werden Daten über die Schulen des
Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Studienseminaren
dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden ßhdich Angaben über die.betriebliche Be-
rufsausbildung verötfentlicht. Zusammenfassende Ubersichten ver-
mittoln Zoitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die Arszubil-
denden und die Teilnehmer an einer berullichen Ausbildung. Die
aktuellen Zahlenangaben über Auszubilclende und Abschlußprüfun-
gen werden übenviegend in der Untergliederung nach Ausbildungs-
beruten nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Ausbilder, Aus-
bildungsberater sowie die Teilnahme an Fortbildungsprüfungen zu-
sammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studierende an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheinl jährlich leweils für das Winterseme-
ster mit Angaben über die deutschen und ausländischen Studieren-
den und Studienanfänger in der Aufgliederung nach Hochschularten,
Hochschulen und Bundesländern, sowiE differenziert nach Studien-
fächem, angestrebter Abschlußpnifung und einigen anderen Merk-
malen. Für die Studienanfänger erscheint eine entsprechende Ver-
ötfentlichung ieweils auch für das Sommersemester. Vonvegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen zur Studentenstatistik werden
semesterweise in einem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prä{ungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Pnifungsämtem gemeldeten Ab'
schlußpnifungen wird jährlich berichtet. Darin enthalten sind auch
Angaben über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studi-
endauer der Absolventen. ln der Veröffentlichung sind ieweils die
Ergebnisse des Wintersemesters und des lolgenden Sommerseme-
stets zu einem Prti{ungsjahr zusammengefaßt.

4.3: Hochschulstatlstische Kennzahlen
4.3.1: Nichtmonetäre hochschulstatistische Kennzahlen
Diese Veröffentlichung enthält nichtmonetife hochschulstatistisch€
Kennzahlen für den Hochschulbereich in Form von Zeitreihen, die
yährliclr tortgeschrieben werden. Die Kennzahlen dienen vor allem
der Hochschulplanung bei der Beschreibung und Bewertung allu-
eller Entwicklungen. Sie umfassen bevölkerungsbezogene Bil-
dungsquoten (Studienberechtigte, Studienanfänger), Studenten'Per-
sonal-Relationen. Die Tabellen enthalten Bundes- und Länderergeb-
nisse, die teilweise nach Hochschularten und Fächergruppen unter-
gliedert sind.
4.3.2 Monetärc hochschulstatistlschc Kennzahlcn
Diese Veröftentlichung enthält Kennzahlen, die auf der Basis der Er-
gebnisse der Jahresrechnungsstatistik der ötfentlichen Haushalte
und aul der Basis der Hochschulfinanzstatistik berechnet wurden,
wie zum Beispiel die Hochulausgaben ie Einwohner und ie Studie-
renden, Anteil der Hochschulausgaben am Gesamtetat und in Rela-
tion zum Bruttoinlandsprodukt. ln der Gliederung nach Fächergrup-
pen, Hochschularten und Ländern werden die laufenden Ausgaben
(Grundmittel) ie Stuclierenden, ie Absolvent und ie Professorenstelle
dargestellt. Außerdem enthält dieser Band die Kennzahlen der Ver-
waltungseinnahmen und Drittmittel je Professorenstelle sowie die
Ergebnisse der Berechungen zu den Ausgaben und zum Perconal
der Hochschulen fÜr Forschung und experimentelle Entwicklung.

4.4: Personal an Hochschulen
ln der jährlich erscheinenden Verötfentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Wei-
tefiin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Oiese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Ausga-
ben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben und -einnahmen erfolgt auch nach Bundesländem.

4.6: Gasthörer an Hochschulen
Diese Verötfentlichung erscheint lährlich ieweils für das Winterseme-
ster mit Angaben über Gasthörer an deutschen Hochschulen in der
Gliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Ländern sowie
nach Fachrichtungen und Altersgruppen. Weiterhin werden Angaben
über ausländische Gasthörer nach Herkunftsländem gemacht.

Reihe 5: Presse
(Dle Berichte6tattung wurde mit der Ausgabe 1994 eingestellt).

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildungsförderungsgesetz (BAföG)
ln dieser Reihe werdenläär/ich Angaben über die Zahl dq nach dem
BAföG gelörderten Schüler und Studenten, den finanziellen Aul-
wand, Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen
Hintergrund der Geförderten dargestellt.

Reihe 8: Aufstiegsförderung nach dem Aufstiegs-
fortbildungsförderungsgesetz (AFBG)
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die Zahl der nach dem
AFBG (auch sogenannten Meister-BAföG) geförderten Voll- und Tetl-
zeitfäle, den finanziellen Aufwand, Art, Umfang und Höhe der För-
derung sowie nichtfinanzielle Merkmale der Geförderten darstellt.
Hiezu gehören auch Angaben über den sozialen Hintergrund der
Geförderten.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 1: Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Hoch-
schulen 1989
ln dieser Veröttentlichung wird das wissenschaftlich und kÜnstlerisch
tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hoch-
schularten, Personal- und Fächergruppen scwie nach Lehr- und
Forschungsbereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe
'Personal an Hochschulen' hinausgehend, wurde eine Untergliede-
rung nach wissenschaftlicher Qualifikation, sowie nach dem Alter
vor9enommen.

lnformationen über die Ausgaben der öffentlichen Haushalte für
Blldung, Wissenscfra/t uN Kultur werden in der Reihe 3.4, lÜt
Soziale Sicherung und Gesundheit, Spott und Erholung in Reihe 3-5
sowie für Ötfentliche und ötlentlich gelörderte Einichtungen fÜr
Wissenschaft, Forschung und Entwicklung in Reihe 3.6 der Fach-
serie 14 ,,Finanzen und Steuem" veröffentlicht.

Ergänzend wird aul die thematische Ouerschnittsveröffentlichung
Bildung lm Zahlenspiegel (ährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbe-
reich enthält.

(fu.)
\ rr'

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler-
Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter Fachverlage
GmbH, Postfach 43 43,72774 Reutlingen, erhältlich.
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